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GegenrevoluLiou?
Es ist kern Zweifel , am Sonntag , den 23. März , hat in

Derlrn zum erstenmal die Gegenrevolution ihr Haupt erhoben.
Ein klein wenig nur und in sehr unglücklicher Weise . Der
Zwischenfall wäre vielleicht bereits vergessen . Aber Minister.
Präsident Schreit« manu hat die Sacke vor die Nackona -lver.
sammlung gebracht und politische Lei d̂enfchaften entfesselt , die
sicherlich bei er unterdrückt geblieben wären . Die Zeit für
foüh« Auseniandersetzungen ist noch; nicht reif , und wir haben
ja noch nicht einmal Frieden . Sachlich hat die Regierung ge-
wisj lieht in der Brandmarkung einer Stratzendemonftratron
die -war nicht in der Absicht. aber doch in der Wirkung als
Landesverrat angesehen werden kann . Kaiserhochs und '„Her!
dir rm S -egerkranz ' seht in dieser gespannten Stunde , kurz
vor der Versailler Entscheidung - das ist nicht nur Mumpitz
und teller Wahnsinn . das ist ein Verbrechen am deutschen
Volk, dos Mit den Siegern um ein erträgliche » Schicksal ringt
Lchcrdemann Hai mit unleugbarer Geschicklichkeit die össent-
lickv Meinung darüber aufgeklärt , vor, wem der mißglückst
Putfch ousging - nicht von den Versammlungen , die mit Ge-
nebnngiiiig NoskcS für Aufhebung des Belagerungszustandes
ft,r Danzig und das Saar -gebiet demonstrierten , sondern von
dem Nationalbund deutscher Offiziere . Diese Clique , wie
Scherdemann sagte , dieses Häuflein politisch urteilslose,
Herren , wollte sich die Menschenansammlungen zunutze
«En . um für den Umsturz des Umsturzes zu werben . Der
Nationalbund deutscher Offiziere ist nicht zu venvechseln mit
dem deut 'chen Ofsiziersbund . der 58 000 Mitglieder zählt und
„von solchen Politikastern nichts wissen " wolle . Unangreifbar
war auch d e Anklage Eckreit-emanns gegen den ehemaligen
Rechtsanwalt B redereck,  der im Nationalburid eine ful,
sende Rolle spiele . Dieser Gegenrevolutionär Paul Bredereck
ist allerdings eine büchst merkwürdige politische Figur , und
inan kann es kaum fassen , das; eine Bewegung , die dock wahr-
ichemlich ernst genommen werden will , sich solcher Führer be>
dient . Bredereck musste vor etwa 7 Fahren aus Deutschland

fr aI ' Anwalt , über und über verscluildet . finan
zielle Manöver gewagt hatte , die der Standessitte wider
sprachen. Fa . man munkelte damals auch von Veruntreu-

Zungen an seinen Klienten . Nach Kriegsausbruch kam Bredereck
au - Urafifwn zurück , wurde Soldat , sogar Offizier und er
tl̂ rrb das Eiserne Kreuz , was sm sehr anerkennenswert ist
aber die Vergnnoenheit nicht auslöscht . Vor nachträgliche,
Bestrafung schützt ihn die Amnestie . Nur wegen Führung
c-nes falschen Namens - er nannte 'ich in der Fremde und
im Kriegsdienst Gärtner - wurde er zur Mindeststrafe von
tzvem Tag Gefängnis verurteilt . Eine solche Persönlichkeit
ht doch wirklich nicht geeignet , eine kaisertreue Gegenrevolution
zu leiten . Er stell! jede Partei und jede Gruppe bloß . Etivas
ganz anderes ist es mit Lu den dar ff . Ministerpräsident
scherdemann bat de^en Namen in einem Atemzug mit
Bredereck und seiner Gruppe genannt und dem ehemaligen
GenenEqna : termrister einen unberechtigten  Vorwurf
gemacht, einen Vorwurf , der in verschiedenen Zeitungen er¬
hoben worden war . der aber erst hätte n a chg e p r ü f t werden
muuen . ehe er von verantwortlichster Regierungsstelle aus
w-sgechrochen wurde . Ludendorfs soll sich an dem bewußten
»om,Mg „naturl -ch ganz zufällig " , also absichtlich, in der
Evlmstraste eingesnnd >' n haben , » m sich von den Kaiser-

e weuen und Gegeinevolutionären anbochen und aus den Schuld
Men zu lacken. Das ist eine falsche Behauptung . Sie darf
nicht zur Legende werden . Ludendorsf ging seines Weas in
Cr7^7 Angelegoch-it. Er wollte zu seinem Schwiegersohn.
bein,,b b Uriprimg der Straßenumzüge und von den
SH ' ' " gewiüer Demonstranten keine Kenntnis.

^ ^ 1 st'v m Berlin und schreibt an seinem Buch
n r - bcr  AvÜ ' fter noch das .Haupt irgend welcher reak-
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qprick-.sH . ' ch- 7.4. r, , e Errichtung eine ? Staats-
W / ? -« -r S «sch«llu,ql Ixr Schuld oder Nichtschuld Luden.
7] ^ 'ndete . aber viel G e r e ch l i a k , i . ,. „ d U n p a r .

!>rälis ^ /m7 -5 ^ Nicht darin . Das wird sich der Minister-
Ia” en  nnst ' en . Hoffentlich be°

^ N- dafür der kom men .de StaatSoer,ckst Lhof in höherem Mast.

Ans dem besetzten Gebiet.
H ^ lte erschien die erste Nummer der

& '' ,br >tischen Tageszei . ung „The Cologne
‘Ups fi ^ ,n  tl ^nßrr Stab von engli 'chen Offizieren ist als

Z ’itZ ”. « « «Womw
Iva ? El .rückcn. N . März . Am 25 März fand auf Antrag
bcr^ ck̂licben Metallarbeiter -DerbandcS und des Zentralver-
kaw7 ckir. itlicher Bauarbeiter in den Räumen der Handels-

S -buug der Arbeitsgemeinschaft für das cc-
?Jrf- ♦VI ^nnrgebiet statt, um über dre E i „ f ii l, r u n g d e S
ber Art," 7 l " f 0 5 7 ? beraten . Ungefähr 70 Vertreter
hm . 7 Ä nnd Arbeitnehmer nahmen an den Verh rnd-

v 'Raä> ' "ngeren Beratungen wurde bcschlolle ', . den
s2.^ Mbbentag mögsschst sofort , jedoch bis zum IS. April mei> Betrieben einzufuhren.

^° rden haben müssten wie die Vertreter der Entente . Die
deutsche Regierung schlagt deshalb vor . Säst als der Tag für
den Beginn dieser Verhandlu -igeu der 3. Apcrl und als Ort
Rotterdam  vereinbart wird.

Die schw rzen Listen.
Derliii , 31. März . Der Oberkommandicrende dar alliierten

Arr. ee, Marschall Fach , telegrapqierte am 28. März an fernen
Vertrettr General Nudant in Spaa : Fn Verfolg der der öeut-
chen Regierung bezüglich de-- Einfuhr von Lebensn -ittelu und
der Ausfuhr van Waren gcniäst dem Brüsseler Abkomme, : ge-
machten Mtteilungen wird folgendes zur Ergänzung mit-
geteilt : Um Deutschland bei der Erlangung der Kredite in
neutralen Länder » für den Ankauf von Lebensmitteln zu
helfen und gemäst der von den Deleaierten in Brüssel über-
iwmmencn Verpflichtungen , diese Frage zu prüfen , teilen die
asioziierten Regierungen mit . das; in keine m neutralen
Lande  eine Firma in Zuki -nft Gefahr laufen wird aus dem
Grunde auf dw s ck, w a r z e Li st e gesetzt zu werden , weil sie
a ' Lebeusmittc ! in den durch die Alliierten gebilligten Grenzen
und in sibereilijtimmiing mit den von diesen aufgestellten Be¬
dingungen nach Deutschland ausgeführt hätte , bi Deutschland
uir den Ankauf dieser Lebensmittel Kredite eröffnet hätte,
ei Waren , deren Ausfuhr aus Deutschland die assoziierten
illegiernngen genehmigt haben , cingesührt hätte . Deutschland
s- ll timächtigt werden können , mit Firmen neutraler Länder
ur berbandcln und Handel zu treiben , selbst wenn diese aas
der schwarzen Liste stehen , unter Vorlwhalt der Genehmigung
des- obersten Blockaderales . So ist nun durch die teilweis?
Aufkebrrng der schwarzen Liste die Voraussetzung geneben , hast
Deutschland von der Bestimmung des Vriisieler ' Abkowmeris
Gebrauch machen kann , an ? neutralen Ländern Lebensmittel
auszufuhren und mit eigenen Ausfuhrwaren diese zu bezahlen.

Lebensmittelsendungsn.
Amsterdam , 8, . März . „Algemeen Handelsblad " meldet

aus Rotterdam : Heute beginnt der Abtransport der Lebens-
mittel , die ans den avouierten Ländern stammen und in
Rotterdam laaern . nach Deutschland . Es sind bereits Sä >100
Kisten kondensierte Milch und 6000 bis 7080 Tonnen Speck
verladen.

Das interngtkonake Arbeitorqesetz.
Amsterdam , 81. März . Die „Times " meldet / daß die Kom¬

mission für iisternationale Gesetzgebung Klauseln ansgestelli
hat . die für die Aufnahme in den Frieden » ver¬
trag  vorge 'ch-legeu werden . Der erste Grundsatz , auf den
sich die neue int , rnationale Arbeitergesetzaebung stützt, ist , daß
die Arbeit der Menschen nickt als Kaufware oder als Handels¬
artikel angeieben wird . Fn den neuen Bestimmungen ist vor-
gcschlagen , daß kein Mensch unter 11 Fechicn im Handel oder
in der Fndustrie tätig sein darf . Zwischen 1s bis 18 Fahren
dürfen Personen beider Geschlechter nicht für Arbeiten , die der
physischen EntwiMung schädlich sind, und unter Bedinaringcn
die die Fertsctzung der praktischen vder allgemeinen Ansbil-
dilng hemmen , iwrwandt werden . Jeder Arbeiter bat Anrecht
a >'s ei ' ien Lohn , der ibm eine angcmellene Lebensfübrun ; cr-
mogl 'cht. Wetter wird gefordert gleicher Lohn kür
Man n e r und Frauen  bei aleicher Arbeit und ein
wöchentlicher R » beten *>-., • nge Arbeiter,

Das tab .tau  Lruunschrvekg.
Brannschwcls , 31. März . Die Neuwahlen zum Landes-

Arbeilerrat haben der ä u ß e r st c n Linken  eine ausschhm-
k^ ^ ^ ^ '̂ ^ ^ Enmehrhei , gebracht . Danach verteilen sich
, >e 60 Mandate auf tt Unabhängige  und Kommunisten,
4 Bürgerliche , darunter 2 Demokraten , und 18 Mehrheit ; -
snzwickten . Nufsallend ersaxiint die geringe Zahl der d- n
Mehrbeitssozialnten zunesallcne » Sitze , die bei allen voraus-
akgangei -en Wahlen in Braunsckiweig die Unabhängigen zahlen-
n.asi-g überflügelten . Die 4 Bürgerlichen sind in ' der Stadl
Braun,chweig gewählt worden.

Ein Bcurrn 'trer! in Sachsen.
Dresden , 31 .̂ März . 26 landwirtschaftliche Vereine des

Freibergm Bezirks beschlossen- Die R e g i e r u n g S f o r d e -
r u n g. Mckch an die Molkereien zu liefern , wird nickt ersülll
Wird ein Landwirt deslnAb bestraft , so wenden sämtliche Land^
wirte des Bezirks tornt jä * MilchI -efcrung einstellcn . - Die
R^ wrinig fwtte die ZwanaSlieferung verlangt , um den
M >l ch s ch I e >ch h a n o e l abzuwehren.

e e b n n g e n raischrcucht werden, die sich g e g e n d i e n t u e
Staatsordnung  richte ». Eine solche Idundgebung ist aber in
der Wielcraiibringnng einmal enifernter oder in der Anbringung
neuer Bildnisse oder ll'usten Wilhelms 11. und seines a,testen Sohnes
zu erblicke». Maßnahmen solcher Ars haben deshalb unbedingt zu
unterbleiben.

Tie neue Seegicning hat es ton Anfang an weit von sich qc.
wiesen, Bcanite rdcr Lehrer  ihrer politischen Ge-
s i n n ii n g weecn zu versolgen. Am so befremdlicher wirken dir
neuerdings in der Piisse sich häufenden Mitteilungen darüber , dah
freiheitlich oder sozialistisch gesinnte Lehrer van ihren unmittelbaren
Vargeskhten ihrer Gestnuuna wegen drangsaliert werden. Ich werde
in jedem derartigen Fall , der zu meiner amt ' icheu Kenntnis kommt,
UHl rtf/V1, , J' tj* fZf•>, I }*teiOM fliitf/infnliiftM C5Mr»
L.

91?,s her Wgffenst >llstandskc >mm 'ss!on.
37?;irs ' der Vollsitzung der Waff .' nstill-

n/ °^ vwmi ' ,io, > vom 28. März in Spaa batte G -nera ! Nuda „ »
tzz, ' U-ttordeining überreicht , deutsckw Bevollmächtigte nach

entsenden , damit sie dort mit Bevollmächtigten der
v o, . Ginigniig über die Ausfuhr von Kohlen,
es cw d licke r und Papier  aus Deutschland während

W ’*Hfon <,t ® Sloril  herbe,fuhren sollten . Am 29. März
o-- der Vertreter der deutschen Regiening in einer

^ Aufforderung Fn der Note wird v- rlangt . dast die
Sie bei den Verhandlungen diesp,öe

'beit der Bewegung und des Verkehrs mit den Heimatbc.

Dis Hochssefischerek kn der Ostsee.
Durch die Tagespresse ging in den

!e., ten Tagen die Nachricht , daß die Hochseefischerei in der
Ostsee wieder sre,gegeben wovden ist. Demgegenüber ist aber
,u bemerken , daß dre Frergabe der Hochseefischerei in der Ost-
w- £- Ts l ? 1f 9 eringste Bedeutung  hat.
Ee wird zwar seit den ältesten Zeiten See ftHtetei in d--r Ost-
l7r  d -ese Fischerei beschränk! sich fast ans-
chlntzlich auf dre Kustennähe und ist bis heute Kse nbe-
r , e b geblieben . D -e, Ergiebigkeit der Ostseetiefen an Nutz-

fisckwn ,st verst . tmsmaß 'g so gering , daß such darauf eine
rentable Hochseefischerei nicht aufbanen läßt.

® n ©rl <r& des 5»«ist »?sm «?rks evs.
Betfh ». 31 SKm-i Minister Hönisch  ha » an die Regisrunaen

U" d Provmallchu kollegie» solacnden Erlaß zencbi« : »'Zungen
Mic sind in htztor Zeit wicderhol» Klage» darüber ;u Ohren ae.

kommen doß >in ch Ki eis' chplinspcktooen oder andere Aufsicht̂ ,
uistaiizen am die Lohrn oohn, eingewirk, ist, Kaiserbilder oder
Bilder dos srnbere " Kronprinzen,  di : »ach der
Novemb-ri 'n,Walzung aus den Schulcäunion entferul worden wäre»

wi.tter auzuhringen Een solches Vorgehen ist durchaus unzu-
iciipg Lo nupig dre neue Regikrung taian denkt. Bilderstürmerc,
aus irgend einem Gebiet zu treiben, so streng nniß sie anderseits
daraus hatten , daß die Schulen weder direkt noch indirekt zu Kund»

Weges , avcr m -irr gleichzeitiger Vorlage c>o>. > Linguo-
aus den, vor geschlichenen Dienstwege, sich beschiverdesuhrend direkt
an nüch zu wenden

Zur Frage der Arbeitcrrätc.
Die Fraktion der Deutschen demokratischen Partei in -der

preußischen Lcmdesversammlung hat sich mit der Frage der
Eiwgliederunig der Arbeiterräte in die Verfassung bezchästigt.
Mit Rücksicht auf die geringe Klärung dieser Frage erscheint
cs der Fraktion erwünscht , daß der Geschärtsführende Vorstand
der Partei Richtlinien ausarbeitet , die für die Stellung der
Parioi in dieser Frage maßgebend sein sollen . In der Fraktion
geht die Ansicht im allgemeinen dahin , daß die Arbeiterräte
polltisch unbedingt  a u s z u sch a I t e n sind, und daß die
<7rage ihrer wirtschafttichen Beteiligung noch der Klärung be¬
darf.

Eine dringlichste nntionall -berals Anfrage.
Weimar , 28 . März . Von den Abgg . Dr . v . Krause.

Langer und Genossen ist eine sbrmliche Anfrage der
Deutschen Dolkspartoi an die vreußische Regierung ge¬
richtet . die besggt : Die Preise für die meisten Lebens¬
mittel sowie kür fast alle Gegenstände des täglichen
industriellen und landwirtschaftlichen Bedarfs  und
im Zusammenhang dann » die Löhne haben eine solche
Höhe erreicht , daß die A ,i f r e c!>t e r h a l t u n g unserer
V o l k s w i. r t s ch a ff t auf d .i s schwerste ge-
f ä b r d e t erscheint . W -is gedenkt die Regierung zu
tun . um insbesondere auch nlS Leiter der Siggtsbetnebe
zu der Gesundung unserer deutschen Wirtschaft mitzu-
helfen?

Gin demokratischer Antrag zu Fvrstfragen.
Fn der preußischen Lawdesversammliing bat die Fraktion

der Deutschen demokratischen Partei folgenden Antrag Dr.
Friedhorg und Gen ollen eingobrachit : Die verfassunggebend"
preußische Landesversammlung wolle beschließen : die ' Staats.
regrerung zu ersuchen , der Landesversammlunq unverzüglich
ein Notgesetz vorzu -legen . nach dem entsprechend den berett » in
anderen Staaten geltenden Bestimmungen 1. Rodungen
und A bh  o l z u ii g e n in  P r i p a t k o r st e n nur nach vor-
heriger Genehmigung  des zuständigen RegierunaKpräst --
denten zul sstg sind. 2. Forsten von ülwr 15 Hektar Umfang
der staatlichen Oberaufsicht  unterstellt werden.

Hamburger Srnntswahlcn.
vr . .Hamburg . 81. März . Gemäß dem Wunsch der Bürger-

chaft . einen neuen Senat zu wstiblen. stellte der Senat sein«
Amte , zur Verfi -gung . Die Bürgerschaft wählte neun bis¬
her i g e S e n a t o r e n und neun Mehrhe - tssozia-

^ '7 tc " Der Bürgermeister Dr . Predöhl und
Dr . Schröder scheiden aus.

Bcthmani, HnllwrgS Memoiren.
- 81• diärz . Die „Times " berichtet , doß Herr
He , lbronn,  früherer Prelledirektor des deutschen Äuswär --
tigen Amts , >etzt Herrn v. Beckmann Hollwea bei der Auü-
zeichnung ieiner Memoiren unterstützt.

Sehr vernünftig!
Dresden , 81 März . Das Reicksernährungsamt hat jede

Erbogun ^ der Cchilachtviehpreise a b g e l e h n t. da es die
Lebcnsmittelprcise und Arbeitslöhne ab bauen will.

Das Befinden des EX-Kakfers.
Kopenhagen , 31. März . Der „Times " zufolge wird aus

dem Haag berrcktet . daß der deutsche Kaiser sehr schwach
r '*,! f T . 8‘ d beim Gelrev &ei seinen Svaziergängeü im
Dchwßgaiten zu Amerongen Be,chwerden . so daß er jeden
Augenblick eine Panse machen muß . um sich auSzurüben . Seine

' ch sth ' ,^ d-.csen Zweck immer einen Stuhl mit

Konkurrenz und Kultur.
(Die Entgegnung einer Frau .)

^r SonntagSm,mmer vom 16. Februar erzählt Herr
Prarrer Philipp , launig ein ergötzliches Geschichtchen aus einer
stark ,chl,ngerndeii Elektrischen " mit „ernsthaftem Sinter-

- Der ernsthafte Hintergrund ist die für die Frauen
bestehende Notwendlgreit . ckr „Wirken außerhalb der Haus-
,chwelle u tn die Öffentlichkeit , „auf den Kriegsschauplatz , zu

," " b l,n großer Anzahl ) „nicht mehr Lebens-
gefa-rntin . sondern Konkurrentin des Mannes zu werden"
Die Tat,ache bedauert Herr Pfarrer Philipp !, ebne ihre Un-
umganglichtert zu verkennen und fordert voni S taat , „die
Frauen auf die. oernfliche Betätigung hinznweisen , die ihnen

^ der sieg . eure „Bevorzugung des Mannes
soll d e r to t a r, t >edoch nicht umgehe n können
w o d er ,M ann Brotschronk der Familie  i st". u,w

tr dürfen wir im sinne vieler , wohl auch des Verfassers —
ergänzen , damit er es werde, < "fagers
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ß5an* unbestritten ist die Dichtigkeit einer frühen Ecke-
sckstießunn des Heromracksens eines gesunden und zahlreichen
Lwuchics . der ^ terieven Sicherheit ^ r Fonn ^ für d. «können rmr Freuen im Hrn«bl«7 daraus umere
Forderung nach gleichem Lohn für gleiche Leifv ng »ufrech.-
»rhalten ? Oder müssen wir uns im Interesse unseres ? ■
VclkStums damit cbfinden . da' der Mann als ^
sthaftlch wertvoNere Teil vor den ,chllmmsten Sturn >en de»
'KoisturrenzkampfeS geschützt werde? Was sind zunächst die

® W«Tim Staatsdienst  der Mann in der Höhe des
Gehalts und bei Besetzung freiwerdender Stellen d-vorzugt.
ko wird ibm in der Tat die Eheschließung frnber ^ müe-ucht.
aber aus Kosten der Berufsfreudiokeit der Frau , die ihre -Î eü
geringer ben'ertet findet, die i.cE von einem erstrebten W' r.
fun ««freil anSges» !ossen steht. Nicht«»s sachlicher ^ wagm g.sondern weil sie Frm , und n'ckt Mann ist. De d>e mannuwe.
so pflegt auch d:e weiblich« Psvcke aus ungerechtfertigte Auruck-
setzuna mit Verbitterung zu reagieren . Der zweite - e d
trauende ist der Steuerzahler , der ^ Unw' tt choftl'chke' t des
Verfahrens an seinem Beute ! büßt. — In den r r l v a t w r
scha ft licken Betrieben haben sich die guten und weit g-
rinaer bezablten weiblichen Leistungen zu einer für den
Mann empfindlichen und von ihm als unlauter gewerteten
Konkurrenz au cgewachsen. Unlauter , weil s >e u n t er
bietet.  Auf beiden Seiten Herr,äst nur zu begreifliche t. .
Witterung: die Tatsachen sind zv bekannt, als Vag ein näheres
Ginge bei, vonnöten märe . Hier dcrMannder  sich
materiellen Existenz durch ein re'ckiiliches Angebot weiblicher
Arbeitskräfte bedroht steht, die für einen Entgelt arbeiten , das
di« standesgemöste Fi"brvng e,nes ,erbftandlgen Lebens n chi
mehr ermöglicht: dort die Frau , die sich den kargen Lohn ihrer
anstrengenden Tätigkeit mißgönnt N'blt. — Und wenn nun
noch durch die geringeren Franenlöhne ^ dem Mann fr Mm
Ewstenzncherbeit und Eheschließung ermöglicht wnrdel JtdoL
'w Ŝ ae'ntcil ! D '-e flennten , unzure ^ nden Frauemob ?
drücken wiederum aus die Besoldung des Mannes und rchnve
den Zeitpunkt der materiellen Sicherheit , damit .der ^ »e
schlikstuna. hinaus . Nur der Unternehmer , der Jetrieb -koite
fnart zieht aus dieser Lage Gewinn ; aber Unternehmerporte,,
kt w-dl n-r Rechtfertigung geringerer Entlohnung der Frauen-
Lbeit nick nicht angeführt worden. Als Mittel asto - durck
das Gbeschilwstungund Familiengrundung befördert wurde
verschlt die Benachteiligung der Frau ihren Zweck jum
l«n Teil ' das etzna Erreichte wirb durch die Entfremdung ztm-
schen oen' Volksgenossen mehr a!S aufgewogen.
^ A l b a u d e r F r ° u e n a r b e i t' und damit Entz
laktung des Mannes non der we»bl,chen Konkurrknz. das ist
«vn gegenwärtig das Feldgcschrei. und so we-tesstch um die
wi-.aenblickliche in jeder Beziehung auhergewohnl .che ll b e r
g a n g s w i r t s ck° i I mit ihrem st b e ran g e bot an « -
beitskräfte » . Mangel an Arbe' tSoelegenhe' t bandeltz J  die
Forderiini , in weitem Ausmaß berechtigt.  Sb Maß und
Art der Ausführung immer richtig ist ob anstatt Abbau nicht
oft stbeileitnng in einen anderen Beruf erstreb! werden sollte,
soll beute nicht erörtert werden. Zur d an e r n den Erschei¬
nung kann dieser . Abbau" meines Erachten? -" cht " erden.
Njcb̂ elle dabei ^en n ehr persönlichen Grund zurück, daß mich
§ ? Frau ein ideelles Recht ans Betätigung ihrer mdwiduelle,'
Fähigkeiten , auf Erringung eines selbständigen LebenS bat.
Möge das beute beiseite bleiben. Zwingend erscheint mir eine
andere Erwägung . Dentschland ist ein an materiellen Gütern
S e t t e l o r m e s Land geworden, fast der einzige, wden^ lls
der bedeutendste Aktivposten unserer nationalen Wirtickat!
wird aus lange hinaus unsere Arbeitskraft  sein , « ollen
Mir die Hoffnung aus ein Wiederaufblnhen unsere« Vater-
kands nMt aufaeben - und wer wollte bas ! - so werden wir
olle  taug ' ü-en Kräfte nutzen müssen; nickt Abbau — son¬
dern Heiänziehung auch der Frauenarbeit ,m größeren Um¬
fang als bisher wird das Gebot der Notweiid>gkei> heißen.
Wir werden es »ns nicht leisten können. Arbeitskräfte , die für
die Gesawtbeit Werte schaffen können, brackl legen  zu
dassen während !bre Fwbaher," als Tochter soralM und an¬
mutig die Führung de? elterlichen Haushalts unterstützt. und
dabei auf den Mann wartet , der — melle'cht — ^ mnit. Oo
das in den nun vergangenen reichen Zeiten empfeli.ensweft
MX.  ist eine akademische Frage geworden. D,e kommenden
'tgkrzebnte werden eine solche Verschwendung von National¬
vermögen nicht erträglich fingen. - und ziio. m " erven nui
venig Eltern noch in der Lage fern, ihre unverheirateten Toch-
tex  mnteiieC lo zu sickern, dast sie von den Zinsen eines Ver-
echgens leben können. Airs solchen Erwägungen heraus macht

wohl auch Herr Pfarrer Philipp , ,edcm Vater Heranwach¬
sender Töckuer zur Psl 'cht. sein Kind einen Beruf lernen su
Irüen . Aber auch an die Ehefrau  wird d,e Notw nd,gkeck
mitzuverdienen , .n dem Maß häufiger heran treten , als es die
S<ertcuerui !g der Lebenshaltung dem Mann schwieriger machth

allein für den Unterhalt der Familie aufznkommen. ?lr,s
na onab uM au« orivutw .rtfchaftlichen Gn,nden s°mu
der Abbau der Frauenarbeit ^ d - u - rnde  R -chtung^ eS
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trÄot <5Ses Perfahren wurde tri der Tat durw <er
»zvb .nl der materiellen Grundlage die Ehefchlwtznng erleich,
lern , ohne Groll und Entfremdung zwischen Volksgenossen zu

^ ^ Kinderlgsewstriier und Staatsz ' .scküsse sind kein Allheil-
mittel die V-rh llerunv der Ebeaussickten werden stck auf dem
ArbeitSwarkt nicht allz'i: bemerkbar machen Ader der grund'
säkkick sällccbtcren E^ ilc-Hpung der ^ vCt*
wand genommen ; der Kampf zwischen Männer , und Frauen,
avbeit 'wird ein ehrlicher sein, wenn die Frau mchi mehr die
unterbietende  Konkurrentin 'st, wenn sackl-ch
q p ; fl y n oe <ren Leistuvfl  flewert ^i wird ; ein Nmgen. rn
dem Ler im Gegner den Volksgenossenachtet,  m dem es
sich der beide „ mschlirßenden Einheit , des gemeinsamen Vater-
i hiffem P <jiTt»jrf wird d k ?srou
laÄ die Innigkeit ". . Are tiefste Macht, bie Fähigkeit
^rn lange, Werktag Sonntäglichkett abzuringen ". bewabren
Len . T auch in einem Kampf, in dem sie dw .hr entgegen,
gebrachte Msi-achtnng mit Verbitterung verg lt?

^ie fehlende Achtung vor der Frau als gleichwertiger
Bolksaenoisin. und damit zusammenhängend ein bedenklicher
Mangel an Kultur , das ist c'n zweiter ernst^ er S '^ er«n,nd
der eraötzlick'en Geschickte aus der „Elekckiscken. Niemand,
der nur ein wenig Sinn für Komik dat . dSrt sie ohne Lackeln,
iwunach- die der Achtung ent' pr ' ngende Ruckstckt hilft dem
Sckw ckeren . fei e? Man « oder Weib, fei er alt oder lung. rerz-
l^s Mer anmutig , politisch gleichberechtigt oder nickt.

Darum , im Interesse der Männer , der̂ Frauen , oes
Staats der schwer leidet, wenn sich ganze Bevoikerungssta en
Mne innere Achtung entfremdet gegeniiberfteben, ist gleiche,
Ln für Aiche Leistung für Männer und Frauen zu fordern
Aufgabe des Staats ist c3. durch ,e,n Voraeoen de Bildung
e-ne« ungeickrieihenen Gesetzes anzubahnen . nachdem es der
Anstand a'ick dem Prinatunternehmer verbietet. Frauenarbeit
grundsätzlich geringer zu entlohnen . Dann wird der Kc>n-
?urrenzkampf zwischen Mann und Frau zum Vater und König
wirtschaftlicher und kultureller Fortschritte werden. L. K.

WiesÄLdLner Nachrichten.
BevZlkervngspolit « .
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CÄttw £? *“£» f * * * **Leute gilt deshalb in erhöhtem Grad , was
die Tenkscl rist ' übe: den Geburtenrückgang, die tSIb « prem
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stnkt̂ mubss.7  DeutfchlaLin lll bHUhren der s-fW-
'L LlÄunkt eintreten. der infclge H-erabsinkens der
hurte«zahl auf oder gar unter die Eblichreitszah ! m.t -Er
Stockung der Po!?svc.rm«hrung gleichbedeutend«st.

Die Arbeit unseres Vereins soll auf di« großen Z'ele der
BevAkerungspolitik und die Notiwendrgkcit der sittlich-cel-gie-
kn Stil unseres ganzen Volkslebens als ihre uner-
läßlrcken Grundlagen Hinweisen: Wir wollen dem GedaMn

g & fts S 5Sti 1: ? ? nuÄ '. ” n nÄ WH

ttnderrechen Familien das Leben erleichtern sollen. ge!s' 't^
wecken mL Von -°en Familien, die durch ihre No M
den Trieb, zu helfen, wackrufen. nimmt keine unter Mägetub.
ltärstw in Anspruch als die kinderreiche. Denn dem Wunsch.
Kindern das Dasein zu erleichtern etwas Sonne. Glr'ck und
Freude in ibr Leben zu bringen, kann sieg das ^ mut am
wenigsten entziehen. Selbst harte Herzen sind solchen Tmp
rnbutUn n-ckt unzugänglich, ganz »nabhangig ^nö!?erunas"olitischon Erwägungen. Aber d.e,er Untrieo will
Veseiitkch verstärkt, wenn sick mit der Freude an dem geqen-
wört aen Guten der Gedanke an die Zukunftsrrirkung verdm-
Lt Tenn" so schreibt Stoffers , der verdienstvolle Leiter des
Düsseldorfer Verband» für Fam lienn-M . „die D.nge liegen
Mute ko. daß eine kipderreicke Familie innerhalb der wir-
iswstlick schwachen Mallen durck die Emaande. in denen sie
lebt für ibre l!me»chuug eine schlimme Propaganda für d-
Gehurtendränk "ng ist. Eme solche Familie von b>.4 2
a .'ntKrn die in WabnungS- und Nabeungssorger, ,dvhwlebu
wi' kt auf ihre Umgebung geradezu abschreckend, und ich smreibe
A Zunahme der 'gewollten  Gebnrtzwbesckranknng-nto
Arbeirerkr.sisen vornel mlick auch der für ibre Umgebung otsti'-
imr wordenen Rot der kinderreichen Fam-.l'en zu. Tf
in'Ae Not auch m unserer Stadt besteht, l'eß die praktich
Arbeit lororj deutlich erkennen. Wir finaen damit an em
Verzeichnis kinderreicher Familien aufzi'stellen und 'bre <er

,,, erforscl'-en. Dck'.'lirpm-e Noistan.de eraaben s%
Familien von 8 b s 0 Köpfen aui ein lnstarmes Zimmer nebh
K?'cke an^ tefen- völlig unzulänglicheLagerstätten v»
Krankei' und Gesunden zugleich in enger Gememsck-afl beuM
Manael an dem nötigsten Hausrat, an Wäsche. Kleidern uiw.
Die off<ntli<k>e Armenpflege kann mM den schlimmsten„ w
Z,\„ Hennen , aber daß sie kinde.rreick.en Fam,l-en eine H' lsi
^w -bren̂ önnte die den Zielen der BcvAki-rungspolitik eme
LmÄn gerL wird, ist durck das Gesetz selbst auSgr-
schloifen.

AI. Fortstt'ungs Rickdruck verbot«».

Die höhere Pflicht.
Roman >hm  Doris Freii « v Svättge ».

AIS Zsrau von Bärkosiel nack eina-no,mneuem Desver.
vit  da es kühler zu m>rden deaaiin. Wiesel ins Sans
gl-ganaen war. eilte Reinette weniae Minuten iva.er
h.nems nach ihrem Zimmer. .. _ „

Hier in dielen vier Dänden hatte „ck, die erste Wand-
luna zur innerlichen Ricke, zu jenem heilsamen Frieren,

i iw nun auch auf das verbitterte wem«, emer asten
kianken Frau so wohltätig emwirkte. vollzogen. Hur
war alles ansgekämpst worden, was Reinette " ?brend
ckres Best.ches bei Onket Kml als ..nuberw.ndl.ch ge-
ösinkt. Hier hat!« .icki die tiefe 8»unbt. tneldie das
Echükfal ibr damals icklua. wieder geschlossen.

Sause des Vormundes, wo keiner für ihre .feelt*
sÄe' Perlassenbeit. ibr innerstes Emvkinden das aenngste
Verständnis gezeiat hatt». wi man. -mellelcht in guter
Absicht durch äußere stlnreaunaen und Vergnügen ibr
Herzerbeitern  versucht- , dort hatte ste me und nimmer
das verlorene Gleickaew-cht „ iruckerlanat.

Und als Reinette, mit Tante Charlotte von KorlS-
bad kommend, als deren ständige Hansaenomn hier
ernzoa und diese die Tür des ncn ckr bewohnend..n
Zimmers öffnete, da war "in lauter ^ reudsnrus ihren
Lrvven entschliivft. . . , . .

DaS liebe, kleine Tchönsteinor Reick laa vor ihr.^
Heimlich batte Onkel Gerald die hübschen, weißen

Cbivvendale-Möbel nach Roalan fdioftcn lasseck dem t
eä  ibr dort an der aewolmton Beauenilkchkeit nicht tenle.

Dies teur», traute Seim! ?fa es war die Brücke,
auf welcher Reinette schüchternen Fnstes den neuen
schweren Pmd der Pflicht zu betreten waate.

Und bald dachte ste seltener an de? ,bimmelweiten
Unterschied zwischen einst und setzt, wie ibr kunst- und
fckönbeitslechzender Sinn unter der wi-'sth»raerllch-'N
Einfachheit von Roalan gelitten und aedarbi batte.

' Dieses altrnodrjch still« Laus war ihr dennoch eine
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Zufluchtsstättegeworden als ne. von der Wucht des
Schmerzes liberwältigt. zusammen„'b êckö-n drohte

Und die in der ganzen Familie aeturditete und be-

^ ° Waren T̂ante Cbarlottes Unduldsamkeit, ihre Härte,
der scheinbare Geiz und all iene Ei»cn,chaften. welche ste
oft nnsnmvatbisch. io dir:kt abstoßend machten, nickst nur
die raube, stachelige Sckxile. die einen edlen Kein ver.

bör<Siprft bewoa Reinette das Mitleid mit der Schwer-
leidenden, so völlig Vereinsamtm. den Versuch zn waaen.
ihr liebevoll und in kindl'ch-'r Dankbarkeit„ >beaegnen.
was indes nur kckars kritisiert »nid btzsvottelt wnrde.
Tante Charlotte glaubte eben nickü an Echtheit und lln-
eiaennütziakeit der Gest'ible. „ .

Allein Reinette blieb trotzdem btbarriich und ver-
suchte immer wieder, das stäirstche Gemüt zu erweich m.

Nur einmal, als am svätm Abend die alte Dame
von einer schlimmen Gallenkolik befallen worden wer
und Reinette nnanfaelorderi oarans die aanw Nach, bei
ibr aewacht und warme Um,Llaae "^ "ckst batte. dasaate sie m-brere Taae lvater. dock ebenfalls in ihrer

^ "^Hast̂ äne sanfte Sand bist rubra „nd überlegt -
bester als die zimverlich" -"Ine Solltest dich etgentlkch
zur Krankonschwerster ansbikden",

sind setzt war das Verhältnis iwucken rbnen reckt
erträalickr. manchmal waar aemi.tsich lewordem Wen-g.
stens genast Reinette nun unbedrnat der Tonte Ver-
trar'en mrd das genügte ibr. ,

Tinfel G-ralds Br-efe mar es ibr so auch
^,x.wartzan. dast sie aanz in stsn-m Srn- e

bandelte sich den Auteatckast bei der Rerwandlen „ach
besten Kragen anaeuebm „nd krerindlich zu gastal en
Q a*rnty  sie kannch Onk'l Gerald nr aanan. um nrch.
m wissen, dast nn",.ke? istanimern und Klagen ihn nur
schma'-' en lind vgrlist'.en N'ürde — „j,

^r-?p fjA jstit ans a.-öt n̂- 'e neuster um „wa'cĥs
di? Bsl'st̂ nti-avbe? der blai -en ruin!?rtr>"inen k'NMacm
^rnm bildeten, »an das soeben erhaltene Schreiben noch.
malZ hervor ruck las-

..Liebe Reinette!
Als ich meine letzten Zeilen an Dick' abaesandt batte,

war ick bereits mit meiner Arbeit *am gelang
bie mir. ick gestehe es offen em. viel Mube. aber au«
sehr viel Freude bereitet bat.

..Das Land der aufstrebenden Kultur im Lichte derck
scher Anickraiiung". so nannte ich wem Werk, und Tor
jama. dem ick es zu leie» gab. wrack seine Anerkennun.
darüber aus. .

Allein, ick b-rn nicht mehr der alte Ovtimist.. W
Enttäuschungen, dre das Leben nun einmal umne
wieder mit sick. bringt- streiten nrebr und mehr ,ea.lL°
Mustanen ab. .

Kurzum, ich traute meinen ftzabrakerten noch " g
So reckt, obaleick ich mit emraen kieuren Estaos ber«u-
erfreulrch reüssierte. , .,

Nun aber habe ick einen Erfolg, einen wrrklrck>en^
folg zu verzeichnen, und Du. Reinette, sollst dre ».
fein, der ich Mitteilung davon macke.

Wie oft hast Du mir in i-men alücklrchen Tagen.w«
Sckönstein. als im Dir bin und wieder etwas aus >neM
Reisebüchern vorlas. gesagt:

„Onkel Gerald, warum schreibst du nickst mehr?
ha  warum tat iw es rrichi früher, warum entw-ck

sich der menschliche Charakter meist erst dann wennf
Sorge als Stoßkraft m.t ihren unb:irmberzigcn
bauten Leid und Prüfungen uns auf Schritt und &

^Ulso " berste erhielt ick den telegraphischen Bes^
dast mein Werk von einer bekannten Münchener Verleb
sirrna anaekauft worden ist und wohl schon demnackü
Druck erscheinen wird. ^

Dies die Nachricht, welche Dir Lu schreiben mn'
sonders am .Herzen laa. Ick weist, ne '.'wckt Dir ,trc^Reinette denn m der alren Heimat mbt es, sonn ‘ *
' - Menschen lauster Tante Charlotte, die "cknoch ister Dante Evarione. oie -
Deinem Briere zu urteilen, neueickinas bester re .A' ^ ' . von  denen ick, Interesse undund schätzen lernte). —
nähme erwarten kannte. «»kll-IUN«
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Kr heft  1t,',e- | * bdaicpsrn . tfi vre $ iinbprouf<3o&e unseres
12 bXlTSn '«CÄÄ f 'f ÜT T Henrich.

ftaftÄefcn *. mit unkre ^ iK '^ ^ f^ / .T 1̂ ® irt *
krcN  nur Geld, foniim «u* ^ fentttchkett LU treten.
S fnn * ? * * * * * « . • <« « . ftaktvmrtmittK unb
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icfl*und FreltoquackMittor, von.-! bisS Uhr erteilt. * 2>l<nä’

WkLsbsdLRse TagDlE.

kMDMSS-o v ow . t hÄ ^ j r ■ ,ur fv‘**rT inwunfl  trfrbpri V-HM
-Ecke wrLj trCfee9 RathauSstratze 10, 3

und aj % jsm t%a ' sssr ^ s, m m ^ v
ÜSni SS f 'bS 'CSte ^ T ^ " lEN bdncht ^ r^ Di?E der Dornbenden .derrn Egnd. med. Ernst Pnble

Fortaeschriitcnel . Mntbrmet ' k I lAnfnnner und
f*»hnfim, }K& ':  IcuV/nT ui «UrfnifÄ (et ^L ’̂
den und Stcriogoophie erteilt Ancicsicsis Lsz ?n’.^ ^ nscl'rer-

fiirf».n «f# sind k  ,

tm 9/ntf fln ^ v ><s rW»ff >w>r ctt , V ? ft ?rrn
wurde b--^ nntl -ch seiner^ê t m-oen 'ŝ n^ '^ chen «? **

Voederichte Küss Kunst . Dvr-rrSgr uns Bernsondtes

* *** *
dce SKufiftircftm Karl ? tfwritfat ° “ 0 l,efit ln  Händen

m ' & aTsZ ' to ifU  m iTNsfcT « » S * * « * *'®a »*

NS-
nlTfto tnrWe !^ reCf!' Wn,ir !‘ 9E Werke °°„ Bnck Webeĉ Mendsu!
eijufc Ä ™ ab" un? wnrL " " "^ mun.'m.sch-n Studien "eia
'Luttum scbr b̂ isbilig aufgenrmEw ^ ^ r« ch erschienenen

®SÄ £ “Ä !1£Ä .Unser woh,bekannter

Morgen AuSqake . ffrReS Btatt . Sorte 5.

fif mit einer Geldstrafe ten 100 Franken büßen In secĥs weitere»
8 « «esv^ Geldstrafen von L biZ 20 Franken verhängt wegL

°"«-rn s'-inem Len ^ LL"
Aus dem Verrinstsbsn.

k>» .̂ 'Ulk'ach diel» das ,F a u f m Ln n , s H e LebrtinsS.

irÄr ^ SiSsSri

- JF *;- Urtril» des französischen DUAürgerkLtSin Höchst. LL
echsier ^arbnerie wurden mit einer Gelditrafe vor 5 00 0■ - 1 ; . wuiv\.u i.mh .uirei ^ . luirrare oon öuüö

*£?ren  Scknm^ elz von Lebensmtttrl-, nach de>»
.. ^ " 'chltdene dieser Lebensmitte! waren nicht für

?nrhJlLf b c* ' ^ ttcL tcr  Farlwerke bes' tmint, sondern für de»
fremde Bcrsvnen. Die beschioguahmten Leb-nZmittck

^arbw^ k̂ " l!c.Nochen Kiarkenbaus in Höchst überwiesen. LiLFarbwerke wurden weiter zu 1000 Franken  Betdürake rer.
unbesenien0,« "^ rlaukte,, Transporte von Postvakcten nach dem

~c ® cr  Fuhrunterncbmer Lorci.ius von HöchstÄ5 ®Ä “ .w tmSaSSî ShS  IVf "“ — f »'äS rtKteSS,'S
2 ™.S tr'afe  lo » l 0 l. 0 Franken  aenonnnen wegen ieS9Wi >,hi s “ ,erantcn  genomuien wegen oeS

mch unbesetzten Gebiet durchznsch.nuggeln,une schsiitzsich ei hielt er „uw eine Citofe ton lOu Franken wen et
feinen Aucw.is einer anderen Person gel-eben har.

giMfiTL' - Lr '-i , »; ' .! ? """ UNS wui-tk durch spannendeS» ^ en. «ach Xmei»«
^nt ^ Ä. ,nn
®- 6 ' a 6 * r 0 f r Ä i ei-b o 11  n" in®der" Wartburg" "eintabue?  fSöürh-rrfrtM.mlv«« tr .- oo.A.... ._/»*ocrio‘!rM. etn

WUMLLSL - TkM
“r e"™ f'* °°n1br?n

inten ch. tnrt" >, tlhvenb } ci  S 'nzev Krieges p-tbesuckker!>, -lurs- abg,halten „nt auch 'einen M'taliederbeitand r'-i
f in . Frieden ?u erkalten. Ein neuer Anfänger,

ib sjt» safer, noch sTstern. Abhaltung eine» Redeschrifikursus
'ükern in tJeoI7,  D» KaOe wurde von den Kasten.Lr ' ?»" . S. . Ordnung bekunden. A,„ z. Mai d 51 beaeüt

der B-rern dab Jubiläum feiner «OjLLrigev Bestehens. ' 5

Aus Provinz und Nachbarschaft.

*f  rÄrüÄrr , L5
W,f A-ffnXn ' ri&,n Ue «c 'ckorft wunde, ist sie bald

«" •<5 ®Ö *S *Ä - J %tvjäbrioee Bestehen nm'trfbfitfm
' - .e. gestern vor-

«er Fischerŝ . flrh<r„r,0J,, ^and D?/ stLndî "^ "^
»fldr wurde (.TWfmta und löscht, das Fe,w7 f Se“ei'
m« 27‘ M' re wurde

KÄS .* * Ä - VCWÄ
den Iie7wstder ' ' w.ê ^ o' n!!̂ ''d.e^ E ^ « ?"r ' wnr.
Hendel, eS sich um «in Red Merke Dr„tsch,end"" mu''bech"ed"

«TÄtsS

!n f,r v " " ln aune, Manie, ohne F-rm-nb-wichn, na
. EchebenenkaNe werden Mittet,nngen „der den Berb'eih der Bäder
LL )TwuT &,n' * ^ aa!  Sunmer 5 iw wSÄÄS

— Die Be,dienst, des Schleichhandel- , -tu diese, « eri. i>
«r . ISb uvstree B'otie? wird uns von der betrossen' .n Sei?üael.
b-nd'errn ,n Bierstadt lerichtigend miiacteilt. drchd„ l'm Sändchcn
sebemstrrtin und », Er he,.keim be schI o a n a b m I e n , I 0 Eier

^ Preis von KO Pf erworben wurden, noch'n dem a"
-rbltchen Pban.as.ewrrlS von ,.70 M. pro Stück an Wiesbadener
^aui st, Nioestöd'""/,^ '' ' i Vil ^ 'kaben über den Erundstücksan.lau, w Brerstad- seien ubertricben. da sie dort ein Stück Ackerland'

,»v> """ etwa Si  Morgen ,u dem angemest.-nen Preis
de» ,Ml- M erwerb.» habe. Iw übrigen handcw es sich bei ihrem
San um regelmahigc ein- bis zweimal wöckentl che ÄesbiftSaänae

und Haut wegen, di, sie schon sei, skübest« Jugend angezwungen ft, macken. "

a k", «- W -27 Mär, . Seitens der bieüMn chemischen« L, r.' fc1* bcr  ditneb w ôen mangelnder rsusubr an Äob'en
Fol rck"stamme,-S"ma 2 !ri"in'm<51 werden . ' 200 Arbeiter der
«nlm-U , m , i £er °j !n* und etwa ,00 kommen von
K,n^ ind» J l, " v" t „CnKf - " 1 burch die Sitlleanng der Fabrik der
fXtetiS fit IZ  L "? 1" 'vma der Erwerbslosen große Unkostenmv desbalb ba, die Fabrik an die Gemeinde das Ersuchen gerichtet
Artstanden,bettenau?snbren zu lassen. Als so che kommt oie Aus.
st.Nunp der . gssen Nbeinwie' . n durch die Fabrik in Frag" °ü deren

die Gemeinde lc'Kagrn mußte. Ter Gemeinderat hat daun
auch die Tewilligung eines Beitrages hischlgsien.

ft roiir ra.< a.  M , SO März. In Berliner IieqierivtgSstellcn
L?7'en m-''wkdr vier F' avksurter Bürger -hreS schwierigen Amtes:
Ztl nt ?LP ?\a, ? Unter stantSsekretar de? Innern . Anquit Eul-.r

Unters'agt-sekretar km das OieichSlusramt. RndoI Oescr atö
E-scubokr-wlnckler tmt Eduard Gral, der seither-ge Vor.

s,t?>nde der Fra„' s,.rter OrtSkrankeurasie. als UnterstaatssekretLr impreußischenV -tt,fahr,tmm,sie,ium

Neues aus aller Welt.
<m ? <««l *8nne }*» Schwarzwakd. Freiburg (Breisaanv
81. Marz. Im Ca-warztigii gebiet fällt seit mehr at« 15 Stunden
unnnicrbrrchen Sckmee. nachdem in der letzten -lest einte Stachle mit
Föhnwind. Gewitre,,, und Ctmmen gewechselt hattew

eia  Ehrdrama . Tüsseldrrs.  31 . März, öter wurde da?
L b» P ° ^ i tot -«sgefundea.S,Z}a - Vv " ZX von cci Pvirzor toi ainaefunbiM.

Anschtmend tmt de, Mann t .r vier Jahre in, Felde gestich en bat'
Nack einem Cncn !e-ne Ehesta» erwürgt und sich dann selbst
anlofet baden SEllfiaittn lct  Ehefrau soll ihn zu der Tat ver.

Eerichtssaal.
tr -tJSi  Französisches Mi'itcir . Polizei«,richt Wiesbaden. Stadt.J fmmavae*«f dem Neroberg benabm sich derR-rJrLu’XZ  |,er U"k>kt>,l;rl,ck gegen einen fra-tzötischen Lffizier.
M . r̂meli zwei Tage Gelang,,!» —u er Gemüsel'ändscr Sch in der

der Auftrag

— -  wwi„ beleidigtgaiie . wnroem erne Ge- sangntestrvs
« tonwer Tagen und in eineGeldstrafevon 40f » FrankenfSf’
P Son *V~ t ^ rot> desVerbotes, währendder Paradcmusikdie
Meirktstraßezu i 'Lerschrerteii. passierteder AdolfW . bieselbrUrte
. I.zweiTage Gefängnis. - Der Handluno- a-Lille^ nli„ aei hatte
ans de , Bub,icbo- Alleeeinenf r on z ös i "ŝ. /cn S o 1 da t edber
R a  dfuhran ^ ckaften. weüer aus dem Bürflersleia dabin . 'sauste
und Ncvte lbn kc ' eblenfcof dies nach den hiesigenPo . izel.vnardnuugen
rerlcten sc , Ter Radfahrerzog fernenkeör Jcr und ttpfltc
O über de » Hauicnschießen, wenner ihm noch evciter den SVn
' jrri* " 1*' ? • * Cl nach. Tas Gericht- ntschiedldaß £
r nv  f ” r tem- Entgehengehabt , derSoldatdagegenS

&S ® Ä» Vertag ZZ uömmeo
. m7' 7o? > "L" N,U9W  Schreibtisch« ,.V

»*•IUI | b[ IfĤ Olifern
mit einer Geldstrafevon 10 Wi
be . 'mH f .ß. ediefronzogschem -mz, u foj
 ab Uuet, • 800FrankenGeldstrafe luchte
Briefe nach Berlin zu schmuggelnFranken

davon . —Den Gastwirt̂ ontr
, Bfmit uitcm adgelanfcnenis
*r.i -Fra » Therese® . oer-Diese

Verfehlungmußte vis

Lap auf rism Weltmarkt..
Weltmlirklpn mohren sich die Anzeiefien. di»einen

bevorsU- henderFreisrücksan« als wdhr« beSer® l
^^ en > 6 ^-n . .lttvI. evtmde,ohal sich i Q denVere iHgten Staaten
die  Notiern» für Kupfer  und Sa un, wo  11-'
v̂ fej. 1 eoeuler- 0gesenktEs scheintdort die Obek profiuklioi
; nochCTflßer zu sein, alsman bei uns bei der nep
St K« n?fdPr- a " ?fiir  i ]ie pbertranTswirtscha ff an nahm.P®
r  Kupfenireissank m der letzten Zeit auf 16 Cent für ,

RlP. amerikanischeKurdernroduktiooa - beiiet%
- fn" v! l‘Fh.1 miA € '", er ft' nroz. Einschrfenkune, 7eaenüberL

r r if' , ei v ° "‘ oner Kuofermarkfverhält sich auffenblk
k ' u- hsehrabwnrtendund sowohl Käufer wi - v ^ r-es

. ct  äßere Geschäfteabzw . hlieOen. Ebensodon
Rn i / " " 7 r  K1 " >, !er letyfenZeit einen bedeuten¬ den
hu . Iminsauf Der eusdischeEisen - undStahl- ni
fi r *kt ist zie ? n! ichlii ' iê elmMßicr. Haiiptnrsarhadafür ist itfn
„ u,P r ? i!re: U .d f >'Percarbeitei. Auf den deutschenMontanwerken ist die Lafe augenblicklichziemlich undurchsichtig
. Nie fortwährendenStreikunruhea machen es
unmöglich, auchnur eine Heine Strecke IVeses in dis Zut
. unftzu sehenDeshalb isl die ff “schäftli- ;heTätigkeitaußemron
- /ichsckwieneAm uogür. sti- rstenis ! diel .agzin
einzehei . I eilenne ? Ruhrpebiiies . Etwasbesser liegen hät
Hi» im < Jstj 1.chf n Deutschland: auee- thlicklichha» dieSic > .,listeweCTwndie in , mitteldeutschenKohlen « bistSfw
l 'r!Tl?r J,rhin Hie  Rusitzind Ober- Schlesien
roch , nichti .hê e . -riifen. vor! ist auch die Kohl- i- "esle
luns eine weil bessere als „ mRhein. Immerhinir- Mah^ a rnr ai"'-'rii:rt< !,.rProduktionnichl mehr die frühere£
mm« 0 ^ . ê . ,rLf er rJchstc» n7,eit? ueinerPreiserhöhung:kommen
wird , is , nochungeklärt. BesonderesInteresse 1
eansrruchtausrenl - luWichder hfihmischeBraunkohle . ®"
a >Kt. Port ist die Produktionviel mies,feer, alsbei uns und
die I . .ar' ederA rbederruhisr . Das ha ! wiederumseinen Grund
m denI esserenErnlihriinpsverhiiltnissen. 6 » dortherrs
, heu. \  mnwestdeutschenEisenmarkt lauten di ® Nach-ruhien
sehr nnfnln? ligSr . wepGherheunfAnfirJip« IZ

n ' fansoruch» manfür sie lange Kiefer- ^r
« S5» KSSÄr" “ 1 “" “ - s« • 5if

kNorgen- Au» gäbeumfu ; t  8Zeiten tzauviichnlttener

: A . v - gerdoelt.kstr

Set,arttte,: ? , Hegerhörst: kllr rosttg - h«Wa- httcksten:tt
. Sunther,  für den UnterKaltunMteiliB . v . «auentorf■ für den,S

° * " !,el IfnIfil  and' berichrslaal^ 3 . \ ü. : Ar ffia ! fßrSea SianSei
: ©, e * ; fürdl » Sinnigenund Reklamen^ H . DatnaulMini,ichin UtiMb. nen, ' Ensa

u . »erlagder S . Schellenber g ' tchenHoibuchdeutterciin AklesdadeujEurechstund
, derSchrikrieitunalg d „, irtz.̂ QSLONfIiSESfI

ONIIDLIlSfI

- ONIpEELLSrä!OIs
ungünstigenVerhältnisse Im
Posfversendund andere Schwierigkeiten
haben mich veranlasst

einen FabrSkafions
~ Betriebfür

Stroh
- und Fllz - Ullieelrizurichfen

. - FachmässigeArbeifskräffe
für die Huf- macherei
und Näherei stehen mir
zur Verfügung. Ichbin ln der
Lage bei sachgemösser,sorgfältiger
Verarbeitung In einigen
Tagen liefern zu können
. — GrosseAuswahl :
: : : neuesterFormen . : : : :Baldige
Bestellungen erbeten. Für

Pulzge» chänestehen kompl
. Formen- Kollektionenbei
billigsterBerechnung zur Verfügung.

Berflaold

Kithr (inh
. derFirma Koerw - erNacht. )288

ANs

Kreise t
*rro. SchlemmersWachholder- Sxtrakt! Vorzüglichstevlutreinigun
etur . Viels, erpwbt. jabre! .bwährtEcht
nur : TrogerleTch emmer. Westendsirgsiezh Gi

. mGeor. eAmv. 2 . —, 3 . 23u . ü . 80Mk.W

^ Ü - -UrssdS88 s
»rZki' seig2toIf so

! 68 Baumwolle, Leinen, Barchentukw, fertigen
wir Ihnen ein gutsitzendesKorsett

an. Korsetthaus
„ Ksb- Ls"SS

Lastggass© KZ. Empfehle

meine II.
für

Feinmechaniku.  Elekrotechulk.H
. Schulz, Feinmechaniker,Ä

eineLck walbacherLtratze , 4. Mim

- MWf/bw
" r,. reineWolle. PaarL20
Mark. Carl

Claes, Babnbofsrr
. 10. Lcmggaseo

9 . _ Sddzm

l kterröde-Tel

. 2577Wi © S ? 3aaf@ l1 Tel . 2577Schvalbacber
SfraOs 52 , EcksMiiizslr. erprobt

gute CuaCtdicnaus.

 gMsÜAeaCinkäufen Seidenbaus
Warchand. Sprechstunden:

Von
ft —0 Uhr. Sonnlagsvon ft —I Uhr.Auf

vorherigeAnmeidiin» werdenPatienten auch
außer der Sprechstundebehandelt. M

' ochentagsvon 9 —10 Uhr: Freie
Sprechstundefür Unbemittelte.Gänzlich

schmerzloses Zahnziehen. Oerimenloser
, naturgetreuerZahnersatz .
...a. -- roh « - - - - .

' . O » « jnininrha12 umj
kaum unterscheidendePlomben. Seboneadste

Behandlung wird zugeslcbcrt.Mäßig
# Preise.l

mfötfi

■

«! ]■
i

' i
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mm* ')«ÄÄlfäS Wochen
[ WÄLKchs Personen^ )

^Ksuftn LmiischrsDLrso nai)
Buchhalterin. Nähfrl.,

Köck>., HauL- u. K icheum.,
Hau- burfche gesucht. Hotei
Lohenzollern, von 10—11
ik_2—r3 Ubr.

Zuverlässige flotte .
ÄlHchWWLxeiSM

(Adlerl mir kurze Zeit für
tiniae Toaesitunden ae-
furtit. Geil . Anaeb unter
R. 704 an beit Taabl,-V.

MUS BtiüteiH
«u3 auter Familie als

VerkäufEriu
aekückt.

Z Roeckl.
Handschuh- Geickäfr.
Grofte Buraitrccke l,_

Zunze braucht.
^ Verkauierm
für Pavier- chnd Sckreib-
waren Getckä kt aeiuckt.

Züarr. Kirchaan'e 19.
ggmimtammtasmmmmm:

Lehrmädchen
| aus achtbarer Fam. ges.

Warenhaus
Jul. Bormaß

G. nt ' *

Lehrmädchen
fudrrt

Partttmsrie Altltaetter
Me . Lann̂ .u ,̂WeberLa8e.

für eine Dauer- und Ver
trauenSitell zuvert. nickt
ganz junae Perfönlickiteit
zu älterer alleinit. Dame
in einfachen Haushalt da
das !eith Fräulein nack
8jäbr Täiiateit Familien
Verbältnifte weaen n
seine Heimat zurückkebrt.
Ctt.  G . 703 Tagbft-Verl

Z-räukrin
oder akleinstelt kinderlose
Zrau zur Vi 'eue u zum
SvMlerenaeücn mit einer
kranken Dame sofort ae
sucht, Freundliches Be
nehmen u. aufmerksame
Bedienung Bedinouna
Offerte i un*er T. 762 an
den Tagbl.-Verlag.. . ,,_

Besseres cmtemsfonl.
Mädchen

zu einze'nem Herrn als
Virtsckaftrrin sofort ae-
suckt. Vorstell 10—11 u.
-I— 5 176r erbeten.
JDr Müller Lulsenür. 8.

Gucke Köck.« Stütze,
Zungf., Zimmer-, Hmis-,
Allein- u. Kückenmadcken.
Zrau Kath nla Hardt, ac-
werbsm. Stelleuvermittl ..
Sckulg asse 7, 1. Tel . 4372.

Tüchtige

Köchln
für die

zum 15 Avril bei b Lohn
aeluckt. »teckner. Klaren-
tlialcr Straße 2. An der
Rinokiräie- —_
6)eluckt zum 1. Avril ob.

später für klein. Haushalt
ein lücktiaeSAlleinmädchen
das locken kann oder er«

i lernen will u. alle Haus-
| arbdt versteht. Zeugnisse
erwünscht Guter Lohn.

_ Kirchzasse 56. 2._Mt 'MUMchW
bei hohem Lohn u auter
Veivfleauna zum 1 Avr..
evcnt. svätcr oeiuckt

Rerotal 38. P. _

pTüiMiii
zum baldiacn Eintritt ge¬
sucht. Billa Esvlanadr,

Sonncnberaer S tr. ,30.

Gesuckt
fleiftiaes reinl. Mädchen
kür helleren Haushalt m
Dauerstell Kocken nickt
rriorderilch
Strafte 4. 1.

welckcS alle Hausarbeit
versteht und kochen lann.
in kleineren HouSüalt zu
2 Damen aeiuckt. Zu er-
fiaaen

WLdergmse 4
_O Stock_

Tüchtiges Mädchen
oder Stütze Iguck Krteaer-
witwei die fe bit Kochen
u. Einmachen versiebt u
Hausarbeit übern, in kl
Herrschaft! Haushalt naco
Könialtein im T aelnckt
Hilfe vorb. Wasche ari-w.
Zu melden Wiesbaden im
Hotel Bier Zabreszeiten
vis Mittwochnachm. 3Ü

Lehrmädchsn
fl. Vergütung ges Tchramu
Schuhge Häft,  R athausstr. 5.

aus ehrbarer Zamilie
stellt ein Paul GolonSktz.
gen. . Der sifte Onkel .
Krrcbaasse 44 Vorzustcllen
Tvtzbeimer Strafte 23.

("UeWerN chesPersonal")
Für erltr Künitlersviele

ver sokoet od. kvät. aesuckt
Dramatiicke Tänzerin.
KvKtt-te Alte.
Erike Soubrette.
Sänaerin zur Laute

Offerten mit Bi d unter
Ä 783 an den Taabl.-V

hsi sshüLsssetzW
zum 1. Mai gesucht. Näh

Geschäftsstelle.
Blückerktrafte5. 2. Stock.

Gesucht zuverläfsiae
Köckin.

Zrau OverrcaierunaSrat
von Pfeffer.

Bierügdter Strafte 44,

7'ürbtiFv

7M « i - , Rock - u.

Zuarbsltsiinnen
für dauernd gesucht.

S€ » Pärotia,
Fried ichstraße 37. II.

.MMÄÄMM.
für dauernd aesuckt.

i . üiM-ÜKMs.

Gesuchts 15. 4. erf iünc.
Köchinu. ordentl.

Hausmädchen
mit auten Zeugnissen.
Itrmi Oberrea.-Nat Kötter
_Hainrrwea 12._

Eins. Stütze
oder

Hess- Diädchen
von einz. Dame aesuckt
zum 1. Avril oder sväter.
Meldungen von 9—102K—4. 6J4—7/s
Svnnenberacr Str 58. 2.
Suche sofort oder >v. eine

Still®
für Kücke und Haus.

Dr. Nblhorn.
Eiaenh.nm - Bahnholz.

^ Televbo i 1390. _
«dt . oücinftcö Dame

suckt 3tun bald. Emir tt
für taasüber guaedä^icc

Mädchen
für Kücke u. Hausarbeit
aesuckt llglaudstraüc 17.

In rubiaen kein. Haus¬
halt ein tüchtiges
Hausmädchen

aesuckt. Näb von 2—7
^ Kavcllenstrafte 24. .
Gduckt sofort oder soät.

tücktiaes
Hausmädchen

mit nuten Zeuanill. aeaen
lirbea Lohn.

Tckäfer Röftlerktr. 10. .1.
hMSMühchW

oder Aushilfe mckemvsob!
Schöne Ausückt 29

VAmSW«
für den WirtsckastSbetrieb
sowie tückjiaeS

für den Privatbausbalt
bei bobem Lobn nekuckt.

Ratskeller.^
Aesuckt tücktincS

WchlllilüNK
Hoher Lohn. Walkmühl-
itrake 51.

Ta llenarh. u. Zuarb.
gesucht Moritzstr. 10. 2. ^

Selbst. Arbeiterin kuckt
Paula,  Ncuaaise 13, 1.

GEMchi
auf länaere Zeit junaeS
WWWm  M8!l

«US auter Iamilie zum
AuSbeh'ern von Wäkckeu
llmarbeiten von Kleidern.
Gute Vervf'eanna Ana
au Iran Braun-Leclerca.
Köniasiein im T.. Adel-
peidftrake 1.

Maickinen-Näberin
suckt Z-lechscl, Iahnstr.,12

Zweite Arbeitern
u, Lebrmäachen acs. M>na
Aitbeimer, D-cberaassêLch

Leichte Psleae erwünscht.
Vlbrcffe zu erfraaen htt
Tanbl.-Verlaa __ Hu

Fräulein,
welckes französisch svrickt.
al?>Stütze ans Büiett ae¬
suckt. Offerten u. K. 7V5
an den Daabl.-Vexlag.

Gebildete?
Kindermädchen

bei bobom Lohn taasüber
zu 4iäbr. Mädckicn aesuckt.
Bcdinauna: dialckr'reies
Deutfck A. Vok. Ewwal<
Hacker...Strafte 61,̂ 1..

per sofort u. svöter aes.
Koerwer Rackf.. Bicbrick
_NatbauÄtrafte 36.

Zur AnSbilduna
als Stickerin kann juna.
Mädcken eintret. Tietoncke
Kumt - Anstalt, Taunus
strafte 13, E.nflana Saal^
MeW . _
2- 3 Lehrmädchen
die ar Liebe zur Kleider-
stickerei haben u. aut er-
zogen sind laiort aesuckt.
Lrl tĉ KiMga bz, ,HẐ,Htb.
Tücht. Friseuse
»er 15. Avril oder t . Ma:
Beincbt K. Löbia. Arileur.
Meickürafte 9_ ,_Arbeiterm

1 aesuckt. stzürbrrei Ar?,back.
^orelesrina 10. _ 1

Gute Kiudcrgflcaeru
über eine Äinberfläctrerm
aus ein Gut ars ĉkt. Voller
Familien - Ansckluft. Guie
Zeuanisse erforderl. E n-
tritt baldinU. Nähere?
uackm. Biebrich a. Nb..
Weiitbergirrabe5.

eher einfache Stütze, die
locken kann u alle Haus¬
arbeit versteht zu einzeln
Dame * t Mai ors„4ck.
Porzuftellcn von 3 - 7 Ubr
Rüdrslicimer Slrafte^v.̂ l.

Suche
jm« 15. ein tüchtiges
Allein Mädchen
Hrrmbolbftrafte k7. '

Reiß '̂ ehrl. Mädcken
aesuckt. Gaübas zur neuen
Post. Bohuhosstrafte11.

Wl « « Ar
das kockenk. u. Haushalt
veritebk zu 2 Personei, in
uime 'ebme Dane u'telluna
aeiuckt kür bald. Da keine
Kinder Vorhand., kann nck
«eiickerte Zukunft aesckaff.
werden. Kr eaöwwe mckt
.insaescklossen. Offert, u.
T706  au . den Taab!.-V.
Tüchtiges Mädchen
ver sofort oder sväter ae¬
suckt Kocken nickt e;forb.

Krau Heinrich Trieb.
Ki rckaasse 5̂2,_
Zimmsr-

ci ?r besseres
Hausmädchen

für PenfionshauS aesuckt
ttzrisberastrâe 26. ...

sylrift. brav. Mädchen
iof. acs. Wilhelm Domm,
Kirckiaasse 48. ^ . _

Sielt, zuvcrl. Mädchen
für büraerl. Daushalt aes.
Z-riedrickstrafte 10, 2.^

Sauberes Mädcken .
aesuckt V lla German',a,
Sonnenberaer Strafte 52.
Aüeininädck.. Alter 25-, 30.
für ält. Ebevaar z. 15. 4.
aei. Sxerobenitrafte33. 2 I,
"Ordentl . HanSmädckien
aesuckt Mainzer Str . 36.

Weq" Heimreiie d. ietzia.
«w-id» . sucke z. 15. tückt.
Mcinmädck für kl H-tns-
lialk be' w'tem. Lohn. 7 js«
beiiner Ä r. 40,1 . Stockl.,

Dame
mit 2 Kindern, 8 u. 8 A..
suckt für sofort od. Gäter
ein iünacres kndcrl'ebes
Alseinmädckenbei outem
Lobn u. auter Behaudl.
Näb. Zsmmcrniann, Nhein-
stratze 105. Part ._
WMtWnss iKioes

Katb. Dausb . Mainz.
Rheinallee, kuckt ver
15. Avril ianbereS

liiM,
welches kocken. servier,
u. alle HauSarbeileu
verrickten t. Mwift !.
An-eb. mit ZeuaniS-

.. absckristen oder' Refcz.
Eunter A. 612 an den
ßTaabl.-Berlaa erbeten.

Zima. kraft. Mädcken
taaZüber auf aleich aesucut
Wcberaaise 45/47, 1.

' Saubere i«. Frau
für taasüber aes. Ädelhetd-
strafte 50. Part.

Srau «d. Mädcken
aesuckt von V&8 - 3 Uhr.
Katzellenstrafte 12, 2 I nk?.
Aushilfe od. Monatsfran
aek. Weber«. 23.,Puvgefck.
NsnMüvO.MW
für Haushalt u.  Scb -n a.
^äalick6 Stunden aesuckt
Wct-aandt, .Weber« 39., 1.
Saub.MonaLsftav
oder Mädcken in kiuderl.
Hai'sbatt ocäickft Mäock
vorh. K.-Z-rdc.-Rina .71 2

Grrverb ilches Personals
Borarbeiter lWerkmeist.)
-. Sckreinerei, meist dcss.
Bauarb. u. Möbel, b. d.
Stell , aes. Karl Blumcr u.
Sohn, Dotzheimer  Str . 61.

Zuvcrlässiacr

zum möalickst baldiaen
Eintritt in dauernde
Stelluna 406i

CUjMLÄl
G. m. b. St.

Dotzheim, a. Balmliof.

Gärtnergehilfen
aeknckt bei barl Brömker
frankfurter Str 122_

Schnrideraehilfen
ud)t kleckse!. Äahnstr.̂ 12.

Iunaer Schneider
a. Lehrling aes. Schön
bo rn. Maurit iusstrafte 5.

Tücht. Masseur
für viermal wöcbenll'ck
aeiuckt. Oft. mit Preis
u-Jf . 56 Taabl -Verlags,

Maler-Lebrlina
sucht Hofmaler Bartsckat.
Adelheiditrafte 50. _

Tavezierer-Lehrlrna
aesuckt. Jean Meinecke,
Möbel- u. Dekorations-
Geschäft, Sckwalb. Str . 50,
Ecke Wcllritzstrafte._
Buchbinderlehrline
aeaen sofort. Vergüt aes.

Zosevli Link
Buckihinderinkisier, ,

Valramür . 2 Tel .3736.
Sriscur-Lrhrlinn

mit best. Schulbild. acs.
Sulzback, Hof fr.. Barvntr.
Hies. Kanrilienhotel kuckt

sllßhiMW jHSSp UliltßR
o'.3 Portier , der auch,den
T-cruivrecktermit bedient.
Aiisiübrl Angebote unter
B. 704 an den Taabl.-B.

Durchaus zuverl. verh.Mam
als Wächter ersucht.

lLouirusiraxe 1.

Staatlich aevrüfte aebild.

Schwester,
mebttähriae PrariS . aute
Zeugnisse sucbt Llnftell.
bei Arzt. Sanatorium od.
vornehme Brivatvkleoe.
'Anacbote unter A. 610 an
den Taabl̂ BerlaciDame
24 Job re kack., au? erster
stamilie Waise, kränz, in
Wort u. Sckritt beherrsch.,
mit allen Häusl Arbeiien.
auch im Schneidern be¬
wandert. suckt Stell , ars

Erzieherm
oder Gesellschafterin in
nur beiter sfami ie. ver
ioi'ort. Oif . u. E 8789 an
D. Srenz An.-E—Mainz.

Dame.
Mitte 40er drei Svracben
Deutsch französisch und
Englisch vcrfeki svrech. 20
Zobie im AuZla de tätig
neweien lHausbalt u. Ge¬
schäft geführti iuckr Stell,
o Hausdame in vornehm
Haus oder als Emvfanas-
leime in nur erstem Ge¬
schäft. Off. u. D. 8787
an D. Krenz. An.-Erved..
Maine. ^>7

ll'nigc bell. Srau
sucht halbe od. aonze Taoe
Beickäft. «!. w. Art. Nah.
Sdücrsteincr Strafte 20.
Hth. Part , r.

ŝ MHiichePrrsone n ^

y Aaufmännisitzes Personal j

Jung. Kaufmann,
ift sämtlichen Konlorarb^
Buchhaltung und K« ,re-
svondenzwesen a erfckr^
suckt oa'sende Stell Ott.
u.,A . 611 an .d._Taab1..-L

(Gemeind-sekrctSr)
zuletzt Bürovorkteh f.
Arbeiter- u Baftnrwe.
leaeubei en 15000 Ar¬
beiters in itagfl'ck 'N-
duitr. Unternehmen,
sucht Stell . Zuickr. u.
H. 702 Taabl.-Berlaa

Atzkze © onatsfrau
für 2—3 Stunden bei
hohem Lobn ae lucht

Neilbcra 2 Part.
S . Monatsfr . , !>. Mädck.
mora. 2 L>td. aes. dtaheres
im Taabl.-Perlag . , He

MsnatsmSdcken
oder Krau für morgens
2 Std . gesucht Nrederwaid-
strafte6. 2 r. _ _
Wtsfr. o. Mädck. v. 8—12
aes. Riederwald'kr.. 4. P . r.
Tktundenfvllii od. Mädcken
täal. 2 « td. vorm, m kl.
hern'ckaftl. Haushalt aes
Emfer Strafte 00. Part , l
Mtssrl od. Mädck. 114 St.
ges. Emser Strafte 52.
S . Putzfrau kür dauernd
aes. Anmeld, nur form.
Photoaravbie u. Malerei
Resid enz-Theater, rechts,

~ Saubere Krau
zwm Ladenvutzen gesucht
Pavierktdi.. Bahuhofftr 14
Laufmädcken, 14 lüiähr.
get. Naumann . Ziaorren-
qeschäft. Rheinstrafte20.

HausbArsche
für halbe oder ganze Tage
aesuckt.

Druckerei -kricdurann.
_Kl . Langaasle.4._

Laufjunge
g-snckt.
Blnmenaekck. C. DrSmser

Mauritiusitraftc _
Hyßö als ftämr
für '.4 Tag gesucht. Näh.
m Taabl.-Verlaa. , 1"
"Orbentl . Laufiunae

sofort aes. Südkauihaus
Ecke Mori tz- u. Ger ichts,tr

we'ckteS korben kann, in
kinderlosenHaushalt ae¬
suckt. Köhler

Kleine Lanaaane 1.

Alleinmädck. k. kl. Hauöh.
bei hoh. Lohn ges. Weber»
gasseL3, Putzgeschäft.

Maschen
für HauSarb bei a. Lohn
gek Sckwalb. Str , 53. L
M 14 -IbjU. Ach.
Anfang April ges. Brock.
Schivalbacher Etrabe 93.

MlidrheZ m  AM
tWaise bevorz.i f le'ckte
Hausarbeit in klein Ge¬
schäft aeiuckt. sdamilien-
nnickluft. Eintritt wsort
oder zum 15 d. M. Off.

B. 702 Tagbl.-Verlay.
Anft. ia. Aveinmädhen

nir kl. DanSl>. 13 Pecs i
aesuckt. Kann auch an«e-
lernt werden, sfr. Sckulte,
Rbe! nstrafte 78. 2.

?llleinmädck>'n
zum l . Mai gesucht. Zeug¬
nis vorleaen. Kailer-Kr.»
R,na 37. Pa -t. _

Wegen Erkrankung
des Mädckens mckt. Alleck-
mädcken sofort aesuckt
Neu^trfer Strafte 6. 2. _
Mädcken. das kocken kann
ii. etwas Haus.trtzeit über¬
nimmt. aes. Heusmäbchen
vorhanden. Dr. Vaubel.
Lu ienstrafte6, 1.

Kau fmännische»Prrfousk

Zum direkten Verlaus an
Verbraucher wirds. Boh ,ei-
wachs lerstklassiges Fabrikat)
für den Platz Wiesbaden ein
geeigneterVertreter
gesucht. Augeb. u. A. 608
au den Taghl.-Verlafl erbet.

GÄlKStzK.
das kocken kann bei hob.
Lobn l»m >5 4 oder
I Mai von Ebevanr ne-
stzckk Zenkralbez. grobeV.V'fdiea'ftrr dem Dans.
Kaiser-lrciedr.-Rina 49. 2.

~muw  RÄMW
fea 13 alks für
•Botenaanncoel. Lurem
l uraitrafte 2. Laden.

Geb. Fräulein,
wirisch.. in Kran'en-
vfteae erf.. Skcnoor.-
u Sckreibm.-Kenntn..
böh. Sckulbild.. sucki
Wirkunaskr. a. Hgus-
dame. Gesellsebafterin.
Privatfekretär o dal.
Off u M. 702 an den
Taabl.-Verlaa erbeten.

Zunaer Kaufmann
suckt vaisendc Aeoenbe-
sckäftiaung. Offerten unter
G. 58 an die Taqll .-Zweig.
stelle, B ismar ckring 10.  .

NklMUÄ,
29 Anbre alt. lange Zeit
im Ausland iätia vertekt
Tram Enal, u Svaim-cü
suckt Befckäitiau'm in
Avotbeke oder einschlägig.
Betriebe Ofketten unter
3 . 704 an de i Ta gLiL-

Iunger Mann
20 Jahre alt.
gedient, ku

AM -EkW }\
"Weibliche Personen

Vertreter
oe<«cht

für ein Wasckvulver. das
in der Zusammenstellung
alle, be'tcr KriedenSwae
enkivrickt Nur n-ickweiS
lick bet der einscktäainen
Zkundick«ui einlvfübrte
Vertreter werden um aus-
führt ckv Ana mit Ana.
von Reckrenz gebeten u.
D. R 84l d. Heofenstein
u. Boaler A.-G. Köln. Ffci

Lehrtü>g
mit antcr Sckulbild. sucht

G Scköllr".
Eisenarnftk ndliina.

^Dotzheimer Strafte 27.
Lehrling

mit auter Handicke. aea.
sw'ort Vera '-r ucM
X  E . Roth. Wckliklmttr. 60

^1».au smSnniichr- Perlonä? )

Dams
25 Aabre. ^ronz in Work
u Sckritk beherrsch., mit
all Büroarbeiten. Steno-
acaobie u. Schrctbmasck.
vertraut, kuckt Stell , ver
sofort. Off u. >v. 8790
a>, D. Aren-, Ann.-Erved.
Mains. _ ..... *'17

Geoildcie Dame mit bestn
Referenz., im Tanato iumtz»
betrieb d- rchau» eis ckren.
sucht dauernden F l >4
Vertrauensposten

,,'SS kretäri« u. EuchfangS.
same in Neiverem Sanator.
oder Klinik. Gef« Angeiote
erbet, unter 8. tt. 1018 an
Rudolf Moste. Stti ttgarl.

Dürokräulech.
bisher heim Diagiitrat tat.,
suckt vancndc Stelle ver
sofort oder svätcr. Off . u.
I . 702 g. d Tanbl.-VerlüL,

PietckäftsfrSuleiu
m t all. Büroarbeiten aut
oertrnttt, aew. im Berk,
v. anacn Aeuft,. btSbrrm
bebördl Sb ll. suckt ander»
weitiae Beickäftiaun« als
Emv'.-Dame. Kassiererin.
Privccksckretärin. auck an
tzcll B nekt »sw. Angeb. u.
®. 705 an den Taalll.-Verl.

^e ^ cbtiches"Persöna1̂ )
Suche Vrschöftiauna

im AuSvell- v. Kle dcrn u.
Däfchc a. d. D. tnaSühcr.
Näh. im Taqbl.-Pl Hw
Böalcrin k. Privatkunden
für aufter dem Hauke.
Adelbeidürae 33. 2. ^

ITra» k»ck>MvnatSOellr.
Walramitrafte 31. Bdh.

KW « tzl!
sucht Stelle , am liebsten
i.-ufS Land oder in ein
lvorithaus: bebt mehr auf
nute Bebandluna als aus
hoben Lohn Gefl. Offert.
a H . 706 an d. T̂agbl.̂ V

Sur. 'M
HauKmdck,.. Köck, Kinder-
sränlein .Stützen »r. kuckt
man d, Znkerat -. ., .̂aael-latt Koburg". Taalick ca
30 000 L. Zeile nur 30 Pi.

' Mädck-n. 23 Zähre,
suckt Stelle uw dast. anael.
w. kann. K. Hildebrand.
Weitenditrafte8.
17iähr. Mädchen s. Shell,
zu 1 Kinde od. einer beks.
Dame aus 15. Avril. Off.
u. L. 703 Taabl.-Verlaa.^
IllWZ nettes frMm
flickt nach 4 % Belckäftia.
riaendwelcherArt Off. u.
W. 706 an den Tnabl.°B.

Zunge saubereJ -ran
sucht vorm. 2 - 3 Std .̂ Be-
sclxrstiauna. Sckuvv, Hirsch-
araben 7. 2. _ _

Zunge unabb. Krau
suckt ein ae Stunden tags¬
über Brsckättiauna. Nah.
Adlerstrafte 22, 2 l. _ _
Zg. A-rau sucht Beschält,
vorm. 8 Stunden Sell-
nnindstrafte 51, Hth. 3 l. _
Aelt. Kr. s. einiae Ad.

vorm. MonatSst. Ecartus,
lvtzhei mer Str . 100. H. 3.

Znnae Zrau
s. Monatssielle von 10—ß,
Römerbcra 34, 1.

As!
Abitur ent.
ckellnna als

Eintritt kann am 15. Mai
erfolgen. Ott. u. K. <64
an den Taabl.-Verlaa.̂ .

Zunaer Mann ,
mit EInjähr.-Zeugn., sucht
Lehrstelle in arofterer
Drogerie. Örterten unter
P . 766 a. d. Tagdl.-Ve rlag.Hw«huchesPerirmr0
Rout , Pianist

sucht sofort oder sväter
Eugaaement Kino oder
Ensemble. Ott. u V. >64
an,den Laabl .-Verlaa.—

Zahntechniker
firm in Gold und Kmit-
sckuk furfn bald St Cff.
u Z 703 Tag l -Ver.aL

' Zunaer Buchbinder,
setzt ausaelcrnt, suckt™e>
schärt, ab 7.  4... übern, aus
Stell in Pavieriv.-GeiÄ.
Bildcreinr. - Gesätäit oder
Buckhandl. Näh. Adler-
strafte 05. tzth. 2 !._

Gärtner — Chauffeur
suckt Stillung ver sowrt
oder sväter. Anaelwte um.
O. 56 an d. Taabl.-Zweig-
stelle. Bism arckring l8._

%m  com öonöe
10 Zabre alt suckt Lelch'
stelle bei Sckn imackcr od.
Sattler , mit Koit n Loa.
cvcnt. auck vbne Nab. v»

Gr,iber. . „
Wcstendftraftc 36 „4 lmH.

KrieaerSwitive
s-ickt taasiib Besckäitiauna
IPutzen, Wasckens. Frau, .. . .
Sckmitt. Blückrerstr. 6. Dt. 3 strafte 18

Z„n°e suckt Lehrstelle
als Metzaer. Näheres vn
Lutz. Karlitrafte 8, — .

Solm acktbar-r Eltern
suckt Stelle als KondUo^
lehrt ng. Matten. Nero-

Laden.

Geprüfte erfahrene Kinderpflegenn
oder Kindergärtnerin

mit guten Empfehlungen zu einem 14 Monate alte»
Kinde für sofort gesucht. Bormstellen 2—4 tlkr.

Frau Hptm. I . Popp-Carl, Deutsche Bank»
Friedrlchslraße4, 2.

Kurz- und GalanlerieWaren-
Großhandlung

sucht per sofort oder später einen $$f 5*$
für das besetzte Gebiet. Onerten
mit Gchattsanip̂üchenu. E. 705 an den Tagol.--» ^

_ „Caiiseri“
CölnissliB Lsbens-VersicherEBp-GsssSlschaft

Erprobter Fachmann a!«

kür cken kcxIer »oL!>t>cr.lr !i iVlê buden xvon̂ b»k'\
An^ but« «rbfttfln an «iie

Direktion in Cöln , Maria Ablaßplat* >ö-



Nr . 1 CT. Mittwoch , 2. April töl *). Wissbadener TagblatL.

f gaiietap ]
1 Zimmer.

gjsifrftr . 6 1 3- $ .. Abfckl.
SSrfwi&era 17 1 3 m. u.
Küche. Näh. Vdh. l . 501

L Zimmer.

A-rftr. 24 2-Zim .-W., D.,
an c. Dnei. aut l .J .uJk
'Adlcri'tr . 53 L 3nn . u. ,K.
im Dack zu verm. Me,er.

tzltvill. Str . 16, 2 3.i K,
IcrttinttHftr. 5 2-Zimmer-
D-c-hnuna sofort zu verm.
Anzus. 10- 12 u. 3 Uhr.

KlNicraalle 19 2-3 -Mohn.
<«c Hir. 11, feib. P .. scköne
z-Zim.-Wohn. sof. zu vm.

kch. 2-Zim.-Wohn.. Absch!..
mit ar . Heller Kucke. im
2. St . fett)., ab 1. 5. zu
vm. Ä. 3ictcnr . >2. fe. P.
sd. Bärenstr . 4, Sulzbach.

Bertramstr . 6. 3 l.. möbl.
Zimmer mit Pension.

Büdingenstraße 8, 3. schön
möbl. 3im . m. Seizim «.

.Anzus . zw. 12 u. 2 Uhr. ,
Kl. Burgstr . 1. 2 r .. aroftes,

schön möbl. Zim.. sonnig,
1—2 Betten . Küciienben.

Danibackital 5, 1, möbl.
sonn. Wohn- u. Schlaf¬
zimmer . Kuckenben.

Hermannstr . 26, 2 l.. aut
-Möbl. Zimmer zu,vcrm.
Zahnstraße 38, 3 i .', aut
.möbl . gtmarjerjofori_
Luisenstraße 6, Gartenhi

1. Stock !., sevar. möbl.
. Zimmer zu verm._
Michelsberq 22, 1. möbl.

3 . m. feerb, Ga ? u. SS-,
eö. ae«. Hausarb . Jost.

5?n freier ruh Laae"
schönes möbliertes

3 Zimmer.

Draaienstr. 36. 3, 3-Z.-W.
4 Zimmer.

Dobheimer Strafte 102, 2,
z-Zkm.-Wohn. ä 1 . Juli.
Näheres Bleichstrafte 47,
bei Wolf._ B 5414

Lbilivv-sberastr . 32. Part .,
4-Zim.-Wohii.. 2 Ball . in
5-sfam.-Haus zum 1. 10.
ob. früher . Anzus. 11—3,

Schöne 4-3immer - Wohn,
mit Zubehör sofort zu
vermieten. Zu erfragen
Albrecktstrafte1, 2. Etage.

an solid. Dauermieter,
auch vask. s. Lehrerin,
oder berusZiäi. Dmne.
in sein. Zweisamilien-
Hacke zu verm Näh. s
im Tagbl .-Verlaa . g

Marktstr . 6, 3, am Markt,
sorort möbl. Zimmer frei.

Mittelftr . 4. 1, a. Lanog-.
elea. nröbl. Zim., sevar.

Wellritzstr. 3, 2. gut m. 8-
Leere Zim., SJiftnf. ulw

Vierst. Höhe sch. skrtsp.-Z-,
leer zu verm. Näb. Born-
giefter. Lahnstr . 84, 2. _

Emser Ar . 31 2 scköne un.
möblierte Zimmer . 1. Sr.
Südseite , zu vermieten ._

Faulbrunnenstr 9 bb. Ms.
Herderstrafte 6 3 hübsche
Mans .-Zimmer , Frontsv ..
sofort zu verm. Näheres
1. Stock bei Becker.

Scharnhorststr ., 27 Fsv.-Z.
Zn best. Hausb . lcinzelne
Dämel ist ein Zimmer
frei abzua. an ält . Dame
mt Kuckenben.. ev. Gas.
Albrecktstrafte 35, 1._

Leere Mansarde , evtl, mit
Bett z» verm. Nah. Kircü-
aasse 17. 2. Stock,

2 schöne leere .Zimmer mit
K"'chenbennftuna zu vm.
Näh. im Tagbl .-Berl . b,l

Keller, Nfmis .. Stall , »lw
Blücherstr. 14 Stall , f. 2P.

2abmlotül
i $ mit 1 Zimmer u. KoHgelrgenh. p. sofort z« verm.

Kaiser-Friedrich-Ring 66 leim H-iusmeister.

b Zimmer.
Adelheidstr. 86 zwei 5-Z
Wohnunaen, Part , und
1. Stock, für sofort oder

jBätet_ 3u_ bermieten . _

mm%  83
eine 5 Zim mer-Wobnnna.
2. Stock, sow. I irronisv.
mit Küche u. 2 Mariwrd.
»er l . Juli zu vermieten^

6 Zimmer.
6 Zimmer, Küche. Zu beb.,
Gas. elektr. Lickt, in aut.
Laae. zu verm. Näheres
im Tagbl .-Verlaa . Un

-
7 Zimmer.

Dobheimer Str . 38. 1. od.
3.St ., 7 Zim . u. Zubehör.
Näh. 1. Stock. 499

8 Zimmer n. mehr.
Parkstr. 13. 1. hockherr-
sckaitlicke8-Zim. - Wohn,
mit reickrl. Zubeh. Park¬
strafte 13. 1. zu verm.
Anzuseben zw. 11 u. 1.

Läden u Geickästsränme
Dvtiheimcr Strafte 36. ' 1,
7 aroftc belle Zimmer u.
Zubeh.. zu Gesck'äitszm.

ßeeianet . z, vm. N. 1. 590
Lrerderstraße6

hübscher Laden
mit Nebenraum . Kücke.
arafter Keller vall. für
Lebensmitteiaesckäst oder
Schubmacl-er . aus sowrt
in vermieten . Näheres

J . Sock, bei Becker_
Herderstr. 11 Werkst, so»,
ob. iväler zu verm. Näh.

j, ?i. rseiort®, Stb . 1. _
Herderstrabe 11 ar . Laaer-
-Luim. Näh. Lerono. S . 1.

_Werkstätte
öui Lagerräumen . für

s. Uchceinerei Glaserei rc.
ftbr aeeian.. elektr. Lickt.
Kraft ti. Waller vorbd.
auf ko»ort zu verm-etin.
jäheres dase'bit vlenrn-
Slnaukt-Straftr 8. Mtb.

-Win feauSmeister 505
Bäckerei.

Lothringer Strafte 31. vr.
Eriftenz für Anfänqer,
Mit myh Backhaus. Laden
>'. S-Z.-Wvbn. bill Näh.

^wlumcksb. Str . 9, P . r.
,Billen  u . Häuser.

In Sonnenberq
Kartenstr. 3. 2-T-. Wô n-

r Mus. mit kl Gärtck. u.
- ll.. aanz od aet. zum
I *• 7. zu vm. Näh das.

gfo. ohne Zim.-Anaabe.
»^ strafte 1 Mansarden-Probnllna zu rerm.
keiwohn. in fecrrsckafls-
»silla acaen feausarbeck

braves knderl . Ehe¬
paar oder alleillstebende
Frau abz»neben. Näheres
Leberberg 10,_
'®iübi irrte Wobnnnaen

Wm.  Wolmunq
i oder 4 Zimmer Kücke.
-dl-er „ ,m 15. Avril zu

Näh. Tag nt

_Zim . Manl »iw
'uhstr. W.H . sch. m. 2.

MgWs
Kinderl . Ebeonar suckt

zum Sommer oder Herbst

h-ZiMer-tzLils
mit Eiarten in ' rei . Laae
zu mieten. Anaebvte mit
Pveisanaabe unter 15. 702
an

WMMi -d. MjM
per 1. Juli . 1. Oki oder
nuck später von autemvi.
hieiinen lannShria Z-ack-
lenten zu niieten aeiuckt.
Sfierten unter Z. 685 an
den Tagbl .-Verlaa.
Zim. u. Küche
zum 1. Mai aesuckt Zen-
trum bevorzuat. Offerten
u_ 0 . 702 Taabl .-Perlog,

Son nicke2-Zim.-Wohn.
a. Gth . od. Z-rontsp.. von
ei»z. Dame aesuckt. Oif.
u-_T- 694 a. d. Tagbl.-Berl.

Geschäfisnlann
sackt schöiw8- cvt. auck 3-
Zimmcr -Wohr.i'na z. 1. 7.
Offerten mit PreiZann u
A.. 704 an 'den Taabl °V,

2-Zimmer-Wshnnna.
es kann auck Dackwobiiung
kein, zum 1. Juli von äli.
Ebevnar zu mieten ae¬
suckt. Offerten u. U. 795
an den Taabs.-Berlaa . _

K-nderlos. Nuterbramter
sackt 2-Zim.-Wohn. mit
Raum für K'eintiere oder
Gärtchen ver 1. 19. oder
früher . Os», mit Preis u.
W 704 an den,Tagbl .-Pl.r-Z'M'MW.
mit Znbebör zum 1 Ma»
aeiuckt O!s ». U. 702 an
den. Baabl .-Ve-saa_

Mntter t«. Tochter
suchen eine 3-Zim.-Wohn.
mit Zubeh. im Bahnhoss¬
viertel . a Villa lsvrtsv.1 z.
1. 10 Ori . E. 705 Tgbl.-V.

Weine Bis»
iuckt zu Juki oder später
3 Zim. Wohnuna mit 3b.
Gas . Fiektr .. auck in
V lla. Off u. K 56 an
die Taabl -^weiastelle,_

9'ciintit
von einzelnem rnhiaem \
Bhevnar aeräum . 6-Zim.- !
Wohnuna m»t elektr. Licht
u. Z-utralbeienna zuni
1. Okiober Okerten mit
Preisanvaöe unter H. "03
an den Taabl .-Verlag.

Kinderloses Ebevaar
illnterbeamtei inckt rum
1. 10. IS oder früher 2—3-
Zim.-Wobinina . übern , a.
Hansverwalt in bell fe.
Oif . .u. D. , 703 Taabl .-V.
Ruh . Trant., 4 erw. Pers,.
sucht 3—4 Zimmer riir
1. Juli . Off . m. Preis u.
M. 703 a. d. Tagbl .-Berl.

Äelterer Arzt kinderl..
sucht nach Iriedensi ' ckluft

Wohnung
8—8 Zimmer im oder
Nabe Wellend. Offert , u.
A 6OÔ Tnabl .-Verlag ._
Wohn- n. Scklofzimmer

ait.  möal . mit sev. Einst.,
mit Abendellcn. .Off. m t
Preisana . Z.^705 Tgbl .-PI

Ver-ikstätiae Dame suckt

. W.
mit K'avier . Offerten u.
L. 702 an den Taabl .-P.

Gebildeter Herr such!
unaeiiörtes

nwbl. Zimmer,
am liebsten bei Dame in
kntzenfreiem Hauie . Osi.
irkit Brei sann ». B. 702
an den Taahü -Peric-o. _
SRuÖ Zim. m. Zentralheiz,
eins. möbl. od. leer, von
ruft. ält . Herrn bald oder
sväter dauernd ges. Oft.
m. Br . mW . 654 Ta bl.-VI.

Nugesi. Zimmer
aeiuckt. Okerten unter
Ebiffer H 794 cm den

^ckabl.-Vcrl aa..- , iiiWb— rw'
Nettere feine Dame . 8

!alleinlleb . suckt zum 8
>Okt. 2 schöne leere in- ß
i einanderaebende

Zimmer
!mit Vervilea in rram
loder Siiit : Seiznna.
1. Stock nahe E 'ellr

!freie Laae. Preisoff
i u. kl. 470 Taab !..B.

20,000  Mt.
Hvv. 3. Stelle auf eine
Billa belle Laae un Nero¬
tal aesuckst. Geil . Otfert.
u. M. 706 Taabl .-Derlaa.

Z» M«

Leeres Zimmer
oder trockener Raum zum
Uuterllellen e. fast neuen
millclar . Kolonck/w.-Ein-
r,ch»una in der Näbe der
Nerollrafte aeiuckt Ossrrt
mit Preisanaabe u. U. 793
ar_  den Taabl .-Berlaa ._

Kl. .vager «. Büro
für Enaros -Elesckäit in d.
Seeroöenll '' . od. Sedanplahn
sof. aes. Os». Poll »ach,88.

Olaraae
mit Chaufteuvwohnunq zu
mieten aes. Biktorimtr . 5.

Büro-u.Lagerraum
in Verkebrslaae sofort zu m eten gesucht. Offerten unter
S . 70i an den Tagbl.-Berlag.

s StemSe aSeiine
3 « kl. vornehmen Heim

ist ein
Mti» Mer

bei vol'er Berpf estima per
15. April wieder zu besetzen.
PiliaMedizi , Fwnkf. Ltr .S.

EÄserkchl}
( Kapckalien-AiigebsH ")

1. ~
3i < 4K % Zins bei mäftist.
Prov -sion au» Wobn- u
El, schäklsbövl«r zu vorn.
Krautli. Moribltrafte 35.

5099 Mk. Kriegsanleihe
o!x-r Cckabicheine zu . kauf,
aeiuckt. Oif . u. Ö. 796
an den Tagbl .-Äerlaa.

RjWM.PrivMM?
al? erste Hnvoibel für lo-
fcrl z» verwben Of> rt
u. S . 794 Taabl ..Berlaa

100.W9 Mark
a. 1. od. aute 2. fetiv. aanz
od. aeteilt , v. Selvsta . aus-
zuleih. Opf. E. 698 T.-Bl.

^ Actpftaliev-Drfnch«_ j
loSOOÖ̂ Jlarf

auf 1 Htwothck zu 444 bis
144 Broz. an ! vrima Eck-

- Haus aesuckck Oisert nur
- von Ce bsta u & 56 an
‘die Tuübl .Zmgit.. B.-Ra.

'  Jmmoöilien -Berkäufr

Weinbergstraße1
Billa , ll Zim., Kücke.
Bad. Winternarten , bed.
Veranda Erker u. r . Zb..
Zentralüeiz zu verk. oder
zu verm.. vom 1 Okt. ab.
Näh... Winkrlcr Str . 9. I l.
kln bester Kurlaae Billa
m. l0 sch. ar . Zim.. reich!.
Zub., ar . Gart ., ca. 60 Rut.
für 118,000 2fl.  zu verk.
Grofter Geleaenhe tskauf.
O. Engel , Adolistrafte J.  _
Milien in der Stadt sckön.
2-Zimmerhaus
Stalluna für 5 P »erde
Hensve:<her Remise aroft
Hoi. vallend für Nollsuhr-
werk, zu verk. Offert an
Esckenaner. Ncrvstr,13 ._

Mgü«  io|n=
u. Geschäftshaus , mit 4-
u b-Z.-Wohnunaen . Büro
u. Werkllätte erbteilunas-
balber billia zu verk. N.
LiSuiarckrina 18. E. lkS_

K'einsreS aut rentables
Ml!-u. KsUßMgW
IN verkehrsreicher Strafte
llmitänbc halber vrcisw.
zu veckauien. Näheres u
Y>. 697 an den Taabl -B.

Ein Olartcn-GrundftM.
50 Ruten aroft. mit Obst
zu verkaufen. Näheres
Dobheimer Strafte 111.
mir  Obst - «. Geiliinclzuckt
sehr aeeign. Terrain v. ca.
314 Mora , in aut . Laae ni
rlieft. Waller zu 150 Mk.
d. Rute . b. 10.000 M. Anz.
z. vk. O. Engel. Adolsstr. 7.

Ziegen lämmer
vk. Schmelzer . Dorkstr. 7.
Hälln mit 6 Zuna.cn verk.

Pyeh me. Wrilitrafte 18.

Morgen-AudgaSe. Erstes Blatt . Sette 8.
MiHlrUckrittl . 70,

Wasfenrock lOberw. 44) vk.
Scheid, Bülowstrafte 4,  1,
jiiOer!M .u.8trüW

r I mmobilien-Kaufst«suche)

mmi »
mit Bark oder varkartia.
Eiarten zu kaufen aeiuckt.
Ansfübrlick'e Anaeboie u.
D. 706 an d. Taa bl.-Berl.

Haus
Gebäude ert . Rückacbäude
mit aroften bellen zu
Tvbrikationszweck aeeian.
Rä' imen zu kauf aeiuckt.
Äug, u.,S ._.706,Taab :,.B.

Landgut gesucht
mit gutem Feld und Ge>
änden, nahe Bahn u. Stadt.

Beschreibung, Grüfteu. Preis
unter 4401 au Rudolf Mo" e.
Revstadt c.  d . H. F104

( MW )
Prloat -VerkLrrfe }

WiMi
NI Maschinen - u . Dampf¬
betrieb, zu verk. od. Te-l-
babor aesuckt Oriert . u.
P . 790 an den Taabl .-V.
Zch'üWMr-KeurzM

solide lanaiäkr . Kundick.
wen. Sterbeinlls sofort zu
verkaufen Blückrrttr . 11.
bei Devarade.

Kl. Laboratorium
m. Chemikal., Petc .-Hänge-
u. Steblamve verk. Frau
Müller . Karlitrafte 41, 3 I.

2 Rüssen-Pferde
zuaiest. zu verk. Karl
HaaS, Fraurnfteim_

Ein autes

ZW-U. MMÄ
und ein gutes Laukvkerd
sind zu verl event aenen
z»r>ci kleine leickte Pferd-
cken zu vertauschen

W. u. A Hirsch.
Grobnerau

Häute, u idellb ndluna.
_jEefeofton . 23.

Drei nröftrre und eine
Anzahl kleinere

EhlüiMH
preiswert zu verk Srrm.
Müller . Delkenheim._

Ä» MfelstzBeÄ
«nö ZiegeckMK

zu verkaufen b. Wilhelms,
llelditrabe 15.

Frischmelk. Ziege zu vk.
Becker. Dobb. Str . 61, H.

Schweizer-Ziege
zu verk. Wege, ftioon-
strafte 13. 1. _ _
Pr . hochträcktiae Ziegen

zu verk. Hildebrand. Bier»
stadt. Talit ratze 7.
Zucktmutter-Ziraenlamm
zu verk. Bester. Kahle-
Mühle rechts.

.. Berickenkt!
nnd folaende Hunde kur
Saottvreis : Dobermann-
Rüde. Do' ermann -feünd.
trächtig. Preis n. Nebec.
einkunit Zwerarebvinfcher
lRüdckenk. äufterst klein.
Vreiswert ! Auaust lkchr.
Kiedrich« Str ., 12. Mtb_

ioicjßpoti
weazuasbalb . in a. Hände
abzuaeben. Käthe Kaiser.
Goldenes Roft. nwldaalle.

Fuwelcn -Kollcr
aus Privatbesitz zu ver¬
kaufen. Orf . u. W. 703
an den Taabl .-Verl ag._

W MWmsOsn.
Schöne stlb. H.-Taickenuhr
zu verkaufen bei Weimer
Nödcrstiaße 27, Hth. 2. _
Gold. Armband -Uhr. neu,
für 15 Mk. zu verk. : vast,
als Kon iirm .-Gefch. Engel,
Adolftitrafte 7. _ _
Ant. Goldbrosche (Gokbr.).
Süfter , Kleiststrafte 4, P . l.

Gold. Vorstecknadel
lfeufe senform) mit echten
Steinen . Ladenpr . 140 Mk.
für 75 Mk. zu vk. Süfter,
Kleiststrafte 4, Part , linis.

iA>da) u. schön, schmiede¬
eiserner Bknmentisck für
40 Mk. zu verkaufen,

v Martin.
Kaiser -Friedr ^ Rina 45. 1.
SRemsr KMrl

u Pokal aold. Taschen¬
uhr lwertvoll . Cbronomtr.
mit Scklnawerk) aus Pri-
vctband zu «erkauf Ääh.
lei Ubrmacker Bn -H in
Biebrich. Natbausstr . 20.
Natron -WasserglaS 50 %
n aröfteren Mengen abzu-

aeben. Freber u. Co.,
Wal dstrafte 49._

Eftservice, weiß.
Meiften-Berlin , 60 Stück, z.
verkaufen von Le Baulo.
Adelheid strafte 50. 2. _
2 bordeanrotr Rnaorafelle,
sfäckcr, alte , zu vk. Ländl.
verb. Besicht. 11—1 Uhr,
Nikolasstrafte 19. _

6 Mtr . Seide , schwarz.
Zvlinderhut u. hart , feut,
Svortwaa Waickemanael
vk. Hemmen , Neua. 5 1 r,
8 Mtr . neuer LeinenbaLitt
preiswert zu verk. Sulz-
beraer . , Adelheidstr. 10. 2.

Seid Tbeatcrkleid.
ioia seid. Kinderkleid f. 2-
bis 3i vertun Mandostne
lncu) Bei litz - Lehrbuch.
Twanz. u. Holländisch zu
verk. A v. Es . MickelS-
l,rra 13 _ _ _ _ _
E' ca. Brsuttle ^ lGr . 44)
kLibertv-Seide ) u. Schleier
zu verk. bei Sauermann,
Sonnenbera . Billa Hehen-
fels, Weiheraartenllrafte 6.
Anzuseben ab 4 Uhr. _

Gut erb. seid. Kleid
mit Facke zu verk. Näb bei
Lebert Bertramstr . 23, 2.

Sckiw. Tüllkleid,
fast neu. m. F a.. cranz auf
Seide , zu verk. Süfter,
Weiststrafte 4. Part , links.

2 dunkelbl. seid. Blusen
Geu ) preiswert zu verk.
Zu erfragen bei Scbaefer,
Westen dstrafte 21, 3 r.

Brüsseler
Klödvrl-SviNrnnmhana

«schwarz) versch Briisieler
SviNenblu ' en umständeb
Ollia zu verk. . bei Trost,
lllneisenaustr . 16. Hck>v. l.
Derfch. elea. Sommerhüle
u. elea. Scidenkollüm zu
verk. Henft. Geora -?lugust-
Strafte 3, Part , links._

S !smmerh '>t-f?ormen.
säst neu, billigst abzu-
aeben. Grünewald , Rüdes-
beimer Strafte 30. 3._
»für Erstkommunikantin

verick eh iie Sacken zu vk.
Sckuck, Sckulbevg 9.

prima Oual . Gr . 1—-7. fl.
EmaiNenbr für .tonfirm.
s«br aeeian ebzuaebcn b.
Anna Klcittstrafte 4. 3_

Antike Seidenvortiere,
javanisch. 330/150, zu vk.
Puster , Kapellenllratze 12.
2, Stock r. Besicht, von
9— 11  u . 8 - 5 Uhr. _

Leinen-PlLsckT̂ '
schwarz-blau. 2 Stücke zu
ie 3,5 X 1,3 Meter , wie
neu. preiswert abzuaeben.
Näh, Drogerie Moebus,
Taunu sllrafte 25. _

Tüllbettdecke
für 2 Betten , mod. elektr.
Kronleuchter iMessinabr .)
für 5 Flammen vk. Fabrv,
Teiinelbachstraft-- 27. Bei.
vorm. 10—-12 Uhr. _

Für Tavezierer!
7 Blatt fast neue rot-

braune Rivsvorh .. 350 cm
lang , 130 cm breit , für
Möbelbczua aeeianet . zu
verkaus. Binder Mainz.
Am. Zollbasen 19.

Kelim. 1 Bah«,
Pracktitück. 3,69 X SO cm,
für Dekor -Zwecke geeignet,
sehr preiswert zu verk.
Näh. Nordmcver, Moritz-
strafte 64. Laden._ _

«chm M » .
Läuter . Dorlaaen . sowie
8—10 Meter Lmolcum-
läliier u. Vorlaaen . mehr.
Svienel 1 Dovnel- u 1
ein sacke Leiter , ein Oel-
nemälde u mehr. Kückvn-
acielistände zu verk. Lebr-
strave 14. P .. Sckattaner.

TÄfelklavier
preiswert zu verkaufen

Ntwling, BLoingenstr. 8.

Anno 1780 vk. Heinrich,
Wilb elmstrafte 8.

Konsirnvanden-Hnt,
steif. Nr . 53. bist. Hoi' arkh,
Rhei nacruer Str . 18. 3 l.

Konsirmandenbut.
5314. Zvlindcr . neue
duvke'aräne Livrre -Miitze
ii weicker Filzbut zu verk
Werner . Oranckrntr . 62

Militärmäntel
Hoien »nd Binsen zn
verk. Moriftstr 20. Laden.
L. Kritschaa«._
MiMr-Mäntel

Bluten Hosen. 1 n. Matz
muaeänd Anzua Gr . 46.
78 80 Sckrittl u. d. S.
zu verk bei Haas Schwal-
backrr Strafte 99 2..

Militär -Sacken,
als Maittel , Brotbeutel rc.
Stahl . Adelheidstr. 37. 2.

Militär -Fovdr n. H»ke
zu verk, Lebert. Bertram-
itrafte Lö. 8 L

Gitarre
zu verlausen bei Würstke.
Eleonorenktraße 5. Lad,r
Kellner-Kasse,

National , neuest. Modell.
Elektr .. zu verk. Ottert.
u D . 693 Taabl .-Berlag .̂ .

Großes Oelbild
1.15X0,76 in. von Küvver
?n verkaufen bei Trovv.
Birbrick. Franks. Str . 3._

Zwei aemalte Bilder
w. Platzmangel sehr bill.
Hoffmann . Gobenstr. 12,Jl
Schulbücher f. Mittelsck.,

KI. 4 bis Kl. 1. u. Realsch.,
rini bis vir . "kl. ckem.
Laboratorium vk. Dieges.
Rieblsirafte 21, 3. _

Scknlb. beider Glimm
u. Mittelfch. bill. zu verk.
Wiemer . Herderstrafte ö._

Schulbücher, ant erhalt .,
für die Klassen 1—III des
Lvzeums zu verk. D t̂tmar.
Rauenlhaler Str . 23. P .^

Gut erh. Schnlbüchrr.
Untersekunda. Oberrealsch.
zu verk. Vogts. Kgiscr-
Frscdricb-Rina 86, 2. _
Gebr . Mittelschirlbückervk.
Dorne . Niederwaldstr. 5, H.

Gut erb. Vitcker
f. Mittelsck.. 5. Sckmls.. so¬
wie kär Se 'tta . Quinta n.
Quart ., h. Gvmn. Weid¬
mann , Sckarnboritstr 35,1
Leder-Scknlranzen 20 Mk..
1 Handkoffer 10 Mk.. ein
Fabnensch.ld 12 Mk. zu
verkausen. Best, Göben-
st rafte 26.  _

Aerztlichel
Fnstrumente.

aebr. aber auterhait ..
vrsw . zu verk L. Bub.
Sckitskei strafte 12. 1.

Schlaf-immsr
ticken u. nuftb. lack., kom¬
plett . von 550 Mt an l>'17

Hrch Olrrbardi . Main.«
Mombacker Str 9 2.

direkt hmier d feauvtb̂ .
Helles Stckillafzimmkr,

besteh, aus 2 Bettstellen.
2 Rahmen. 8teil. Matr ..
2 Nacktsckränkcken. Wasch-
koinmodem. Spieael . 2tür.
SvicaeUckrank. Handtuch¬
halter . 2 Stuhle , all. neu.
Weber. Dreiwcidenstr . 4.
2 Bettstellen m. Batrntr.
zu vk. Welker, Tckariihors!-
straftc 26. Hih. 3. _

Holz-Kinderbettsteüe.
K.- Kastenwaa. Klapviahr-
stiihlch. u. Kindcrstühlcken.
Schmidt. Nettelbeckitr. 16.
Ott bll .i. Kindrrbettt'telle.
aevolst Lcbiistuhl ovaler
Mahn«.-Tisch nuftb Teil -
Svieae ! mit Sbubfck .. 3t
Bettschiruiae'ttll ar eich
Kosf-rr lTrube ). Zitber m
nnterleab . Nolen. sehr a.
Reiftzeua kur Techniker
zn verkaufen

Edelmann
Wevendstraße 23. 1 links.

(ft « MWülr
ant erbalt ., mit Seearas-
Matr . zu verk. Zi-nmer«
mann . Zietenrina 19. 2._

Sck. eis. Kuiderbettsielle
mit Matr .. Nuftd.-Kom-
Wäschekchr.. eich., zu verk.
Koller. SckarnLorststr. 19.

NnizuaShalber
eine Strohmairatze lneu).
Sckneider-Büste, Pusvcn --
hauZ u. Kinderstiihlcken zu
vk. Jordan . NikolaSstr. 33.
Bracktv Diwan u. Ottom.
sehr bill. zu verk. Meier,
Adlerstr afte 53.

zu verk.
Büfett
Boelkel,

Ws.L_2S-- Loi .2-,
Krrch»

KaffsnschranL
Itür ., 160X70X61 . zu vL
bei Vollkammer. TaunuS»
str, 62. 1. 8- 10 u. 12—3.

Eine Wafchkommrde
u. 1 Nuftb.-Wasckkonsole zu
zu verk. Näheres Sahn,
Kirickaaffe 61, 2 r.
Eissst'rauk. Wringw.as^
leere Weinilnschen, Bilder¬
rahmen wegen Umzug «b-
zuaeben. Jenett . Cmfer
Straft e 50._

8 . NNMWW
(neu . zu verkauf. Schuld,
Sckulbera 25 HigtrrbauZ.

Schreibmaschinentisch.
2 Etageren . Dampssckiwltz»
bad. lein. Kragen 39 Pf.
Maur er. Schwalb. St r. 44.

Ein Svieael
(Facettnlcis ). 1 Standuhr.
I Oelgrm . d>v. a. Bilder,
rnf . Pbotoavvarat . ei«
Wc kkenrock div. Rahmen,
l P Portieren , ein Tisch
(tick ), div. Kückensackien
u c.  m weg. Beränd zu
verk Tctclaff. Kesteud-
strufte 29 2 link- _

1 Toilettespiegsl,
1 refebc Plüfckaarn .. Sofa
ii 2 Se'3el . 1 Wglckk. mit
Svieae auksad und we tz.
Marmorvl .. 2 Tische mit
Marmor »!.. Itür . «. 2tür.
lann Kleidersckcank. tu
nuftb. Nähtisch 1 Nacht«
schrank 1 nuftb. Baluiir,
1 ovaier Gnldsvieael . ein
eina Svieltisck. 2 Plüick-
srsseicken. arun . 2 Mah .«
Gglerien . 6 defekte aekckn.
Mahaaonislvble . 2 nuftb.
Benstell mit Svrunar , 1
Diwan m. Paneelbrett u.
Verschied, mehr zu verk.

Kinkel.
Detzbeimer Str . 26. B., 1^
Spiegel . 2.29 Xl,65 , verk.
Hgnrich. Goetbestrafte 1. .

Ein ve-stellbarer
Kinderpull

lbraun ) zu verk. Pabst.
Dotzbcim.er L tr . 59. V. ,

Mir Friseure!
Wm'chtisch mit Marmor

zu vk. Hosmann , Biebrich,
Gaugasse 6._ _

Schalter für Büro
lautes Holz) zu verkaufen.
Hardts Scftulaallr 7.JLt __

Laden-Theke
u. Eisscbrank zu vk. Arndt,
Ecke Weiftcnburg - und
Emser Strafte , Loden,_

Zwei Skiauberier,
2 Meter breit , zu »er«
kauien . Krell . Sckarnhorit-
stratze 15. 3. _ _

Buchbinder-Presse
zu vk. Atelier Rembrandt,
Marktstrafte 9, 3._ _

Gut erb. Marrnorwage
zu verl . Näh . Sckwalbackev
Strafte 25. 1. Stock._

Gute Nähmaschine,
noch neu. zu verk. Erner,
Scharnhorststrafte 9, 3. St,

Nähmaschilir, Fußbrtr ..
tadellos nähend , 90 Mk.
Engel , Bismarckring 43. P,
Handnähmasch., GaSlvra,
Petrol . - Hängelamve . ein
Waschständer vk. Weppler,
Werderstrafte 7, 1 r. _

Triir Schuhmacher.
St . Lederwalze. Mangel,

Vart . verstellb. Galeriest.
u. Leisten bill. Bernhardt.
Main zer Strafte 42._

Waschmaschine,
ar. Gas .' anive . flackie Dell.,
ar . Fleischvlatten bill. zu
verk. Brühl . Reudorfe»
Strafte 8, Zrontsvitze.

Gut erü. Waschmaschine
zu verk. Ludwig klansor^
Bicrstadt , Talitrafte 8.

Gr . schw Waschmangel
zu vk. Oehler , Eheruskev»
wea,12 . Adolishöhe. _̂

Bunte Waschaarnitiir,
statt 35 Mk. 17.59 Mk.,
Strohhüte (Gr . 54) 4.59,
i. Svazicrstock 7 50 Vtt„
div Seidendlus . b.  7 .50 an.
Hüfter, Kleiststrafte 4, P . l,

Hut -Karton,
rund . 32 -60 aroft, nmcrii
Holz mit Mess.-Bescklaq,
fast neu, 65 Mk., «merrr.
Zitber , wie neu, 75 MQ
Giimmi -WosserkGen, aebr.
aut erh . 25 Mk.. Opern-
asaS. Perlmutt . 45 Mk.. zu
verk. Hartmann , Seusar
Strafte 69. Gth. 1,
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Gute Honflorde!
Vird stark? KSrbe *n Bert

Pari Vrömler
j ?ranffurtet _ Strafe,122
Walserdichter Waaenvlan.

5X < Meter aroR, iowie
8 fl. Handwagen zu »er!
ijRüÄl. ftclenenitrafte 5,

SPäfibe ntonofl,
:foO nru . fnn' ie autrrbult
SVarheiinr u. tgtrcklvith
üi: oerf. Bern 4>o(bftätfeti.
straf-? 4. I . Aiizuieben
L 5 Ilkn. ttftd’mi' tfial.

1 Ackke mit Ibcbf rn,
fotpi» 2 Hader Bon einem
Haiidsnilenwagen bid z»
bt.  Simmcrmann , Rhem
graste 28. Buchbinderei. ^

Jbfbcrratle. 40 - 45 Sfr ..
ßcmMorren . mit u. ebne
St-bern. zu Bert. Becker
Kotzbeimer Strafte 87̂_

Sn Aurinaen.
Lan, «><n1e 15. iit ein nur
«iniaemal ael' r. Seime vv
jarven zu verkaiisen. _
Neuer In »cAtrr»r <® aqfn
jju Berf. Petri , Franken.
strafte  2 ». I.

Leiterwagen
BJI. zu Berf. bei Miller.
jdfnufraaik J0 -. £’f8- Part.
Kinder-S ft. u. Lieaewaq.
put erb, bin. zu bt. Haus.
Mal dft rafte 50. 2 ».

Kinder-Liegewagen.
gut erbalte ». z» Bertauken.
Mtcblina, Gne sena uitr . 15

Kindee-Waaen-
Verdeck für KlaBwisigen.
I Otutle dt.  Polstern »»! u.
Lkord,'!. I P Gumiiijschube.
einiae .Ketten u Sturm
Laterne . I Fab »rad - lasst '»
mit Werkzeug u. Laterne
u. Vwwlskätg zu Berk
A. Müller . Daftheimer
Dtrastr 73. Htb I St . ^ ._

(?lfa. Kinderwagen,
wen a gebr . Brei4m zu vf
Sckmitt . Todb . Str . 10. 2.

stakt neuer Vrennahoe-
S 'd- u. Liegewagen vreis-
Werl z» Berk. Kuba . Adler,
graste 58. 2" tb. I . Stock. _

Gut erb. K nderkorbw.
vlit Aickrlgeit. u. Guininir.
biflio zu berf. Ettings.
Imifen . KI. Schwa wacher
Dtta ste !4. 2.

Herrnrad
m. Freit , u. Gummibelag,

k. NeickästSrad. 175 M.
eckcr, Rooniirafte 0, 2 l.,
ptebraustite? stahrrad

mit Gummi ». JrrBfbo.
Freilaus , weifte» Kinder-
KlavBwaaen b llia zu ver.
kauken. Klaust. Bleisti.
ffrafte 15. 2. Stock rechts.

Ovellabrrad m. istederb.
60 MI, austeis. K.-S»breib.
tiick 85 Mt . u. s. b. Bern-
Lardl . Mainzer Straft e 42

stalirrad
mit stre lauk u Gummi¬
bereift zu Bk. Grnutbiiler,
jDglramst raste 20. 2. Ltock.

Gleichstrom-Motor,
110 Ball . 0.5 N8, 1R50
Touren . Kuo kr»Wickelung,
mit Anlaller . Schalter u.
S 'stieruna zu Berk. Lang»
ßcrffe_ l5, W. ßinnen ' era.

Gin kl. schwarzer Herd,
tnenia « ''' ranckl. zu oer-
kau' en. Scklett . Bierstadt.
Kordergaffe l^ Part ._
3 Küchenherde
Ali Berfmifeti. A. MBer
L kensefter. Blücherstr. 20.
Schöner weiftrr Kochherd

SU Bc'rk. Besichtiauna nur
irorarir * Bon 10 Ubr an
bei Nauterbera . AdoliS«
alle«  20 . I

Sflam Oiaftherd,
gebe, mit erdaiten . mit
oobb.  Tisch zu Berf Klein.
Sartoriusstraste IQ.

Glekte. Lüster, Islam .,
sehr gut erb . bill « zu of.
kfnzns. 2—4 Ilbr. Lewus.
Mel ' ricker Strafte 24. P ,̂

Gut erb. 0' aSIamve,
All vertnusen bei Sstener.
Rde in st raste >00, 2. AiiZw-
fcben BormitlaaS.

ffiniae Meter Dastipavve
u. Drabl . 2 masstBe Hase»,
ställe sofort weazuashalber
zu Bk. bei Neea. Gersdorti.
strafte ?.,, ! StBck. _
Litbugr. Steine , 8Jf ßbr.,

2eirfvn. u. Maf -iftenstl Bf.
OVtbg rb . Sriebrirf rftt. 48. 8

Säcke
ca. 200 Stück, arfirnnrfti.
rast re » , FriedenAware.
sstr Kebfen oder OZxireide

ne eiane^ ch'Zw'el'^n ^ B̂ab.
Waschseinendrnbi

Mtr .85 Pk Schauerer
tZZöbenstrafte 18. Mtb^ Z._
Wallerktein, Sandste n.

Henrich, choetbe'traste I.
Korken

ea 800 Stück lür Vier,
ffatchen ansaearbeit .. bill
i's'.znerben wabere ? mi' fr
O 704 an den Taabl .-V.

Hand f«r-BerW«fs ^

Ms möclßthe PvkzeMn
7 >Iler Takten. Bestecke
Lä' kel Ettrnträa Gmaill-
läere. Karseem ible. ® a 'ck.
-raenitur »och b'llia aerk
Wftck .Helene»str 1.8. „P.

Mandoline . Gitarre,
Ptoltne . .stitber BreiAwert.
Seibcl^ Jobnstraste 34. _

aststrckia. eiugelenter Tisch.
Trüniean . Sviegel . weist
ema llieite Ki»drrbcttsteffe.
Bettsrdern und Daunen.
berBorraa. sckäne Bilder,
'll-ebritüble bill MI.
^Rosenkranz . Blüstrervl. L.

Sckwne? Wobn«immer
!>75 Mk, Mabng.'Sstilas
Zimmer m. I Bett 000 Mk..
nollitäud. Küchen.(?inr ckst
100 3>Sk.. mebrere e' nzrlne
Betten , 1. ii ?tnr Kle der,
schränke. Watchsonk.. T 'kck'e
S -Bieocf. Brarb+B. w Kind .»
Bett , iebr aut erb, billig.
Bdeier. ?ld lerstra ste 53.

MIfitärkfeider k. Niirn.
bergcr . Waaemannitr . 35.

Briekmarkensamml.
ie^er Greste, oueb Ginzef-
mnrfen . alte Briete saust
Se bei. stabnstraste 84. ^
04' br . Techniker-Re ftzeug
lSast . Riester ob. Richters,
I Reistbreti <1,00 X 0.70>.
1 Reistschiene. Din 'el und
Kn»Ben lineal zu kaut. aes.
Off. u. E. 704 Tagbl .-M.

Privatmann saust
Hirsch und Rebaeweibe.
Kleiber, u. Küchenschraiit.
Bett Tikch Soka.
, Hofmann . Plöbenstr^ A^
National -Kasse
auterbalten Bo» Kurnost
ackiicht Offerten unter
P 003 Tnnbl.-Verlag

Voarlstönder mit Käsig
zu Berk. stimwerinaun.
Hellwundstraste 5. 1.

s Mchchihe—/
Gute Milchziege

in gut» H zu lau », aes..
auch aeaen M schab,inbe.
3k. Weist. Roonstr. 12, ^ r.

Tckifacktbase
zu keuken gesucht. Ots
mit PreiZinig . an Briibl.
Adlerstroste 58. _

Zwergdaüe?
!—2 stabre in a Hände
z» sausen aekiistst Ois. u
p, 702 an den Ta »bl. V.

ßildslgSüMDÄe
iuckst Sammler b. Privat
zu kauten Anaebote mit
Preil u P . 705 an den
Taabl .-Verlaa.

KmW
sowie Vem>4 gesucht. Off.

. O. 608 o. d. Ta gbl..Vl.

Vadr-Ginricktiina.
fomVf.. mit GaKoren und
Emaille .Nanne Bk Süster.
Meiststraste 4. Port , lks.,

Ptr. .stinkl'adewanne
Hill, zu Berk bei G. Seibel,
Lothringer Str . 82. l.. .8 l.

2 stenster. 2^>N/2.ff0/».0.
t. 3>kistb. od. Gartenb.

rell. Scharuborststr 15. .3.
2 Ronl .. 1 Porb .-Pstilrrie

xd  Barte zu Berf. Hutin.
Bertramstraste 17. 4 lks..
Bffif»mittarr?. _

0 Bafkonkasfen.
Loder-Haudkokker. Kinder»
Kla>wstiibl. starkes B'eck.
2 Kiichenbleche. Kuchenbr..
Ward.- u. Noul.-Efanaen.
vackkisten. Sch»fer-Reistz,
ftwe fsfani. Ga sicher Bk
Schraub . LuremburavI . 3

Pogelkijsia mit Ständ "r,
1 auter Oiken u. Robr.
88»chrr z» verk. HarbekeBt.
Doft be-mer Str 80. I St

Pr !»>n 2iM. 8in„
zu verfall krn. Grüntbaler
Mal - "" - ' ~

DiePGllPleijs
;nhfe ist, für;iia-tSkM.!.lM

M.Mid..UM.M
Vvrbänae Portier , Tev«
Bistie lowie alles was !m
Herrkchaktsb ansrana «

Frau Klein,
Ponlinstraße 3. 1

Telcvbo» 3490 sreigrgrben.
düinilietiv aHsnui gl«ftr
mr  Kleider

Onsellsi-Iiafl . u. Straßen U.
in Sei,)«», Samt , Vo I«,
Binsen. Borst In., Por ' Ihren
»sw. kauft , ru allerhöchst.
Pr .‘isen.

Frau Orosshuf
Wagemannstr . 27. I. Sl.
Teleph.- fi |0 .j ocf Pnsl.k.

Anruf ««ei genügt

20
liframstr ' ste 20, Htb 2

, ^Dachpaiwe (0„„ „n tmM  0
IfSOOOO im , llnlsrbe ' n^ ch kaufen nesuckt. PreiZ -Of.
loi\  b '.üia alMiia ’JtnfjcrvS, Pens . (JLbctA- ^ auuiien*
u . M.  IW an b.  TauI >l..V. I strafte 1.

i Kleider S
all Art. in Seid ». Samt.
Voile und all. Ausrang,
kaust Zu allerböstist Press.
Frau (stummer

Neuaalle 19 2. Stock.
b<c . »eiev o < !>.».. L_

Seidenaestr . Hacke
zu kaut. qes. Hartmann.
Srl' l cbter Strafte 13. _

Herren .Gummimantel,
gut erb, zu kaut. «ei. Karl
fester , Rbeinstraste 77. _

(Huf erb. .Infanterie,
u Kiirasster - Osiiz -Helme
zu koiiien gesuckt. 3>keva>r.
tzLlliuundstraste N. 2._

Militär -Kleider
zu lausen ars. Kr tsckaau.
Moriftiiraste 20. _

25 m Trevveuläufer,

Antike Mobei,
Blt«l«-r.Bll <er .P<>r*ell.,
Sllher./ .lnn ii. sonstige
Oagcnslander ).Kinis(.
gewerb . kauft höchst-

zahlend **®
W . Flletfen,

30 f rabenslraße 36.
37 VVagemannstr. 37.

Telephon 52.

An, u. Verkauf ». Möbel,sowie aller GebrainsiS-
gegenstän^e K. Sckauerer,
GöbeMrnftr .82. _

Möbel.
BÜcker. S?ii it er . Aufstell-
fachen ulw. kaust Graft.
Bllickeriirafte 27. _ _

Küchenkchr., Gardinen
u Î obrr zu f. a St »tter-
beim,Walc am stc->stc 27. l.

Nähmaschine
Psakf. »der Sinaer . . aut.
erbalten , »n 'anien ael.

Mebnert
Loftbeimer Str 28. l t.

Haarsrocken-Avvarat
mit DkaschBorrickitiing und
lrön zu kauken aes. Ange¬
bote m t Preisangabe u.
B. 703 an den Tagbl.-Vl.

2 Krankenstücke
mit KZum.nii gesucht. Ofs.
iĵ O. 705 g. d Tagbl.-Vl,

.stu laiikeu arsuckü ein
Pony- 5>asbverdeck
oder Llaadwaaelchen mit
Oteschirr Oks an A Otto
Kavellenstrak-e 9.

E n aut erbalten .'S
Herren-Fahrrnd

mit ev. dovv. Ueb-.rseft ..
Marke On >l ru lau ' , «es
Oil , u. B. 00: Ta gbl. -Verl.

Holländer
anterb »lten . u. kräfstaer
Svortwanen zu kauf. uek.
Ost, u D . 704 Tanbl.-B.

,8weiliftiarr Holländer
zu kouien aesiicki Mäckler,
Mclbcidstrafte 22._
Puppenküche

ZU klinken aekncht Oks. I,
M._7!U un den^ Tagbl.L.
6lt)sk!!!tzr-'WöMer>gl!

anterbasi . sankt Dittwne
Rauentbaler , Str ^ 23.„ P.
Gasbadeofen

acbd. u. eisern , .stimme»
efen zu ! nefmi't Das.
Äasberde . 2» u 4fla »mn.
«u Berlanken
_Kettler . Leberbera 10.
Gr. Waschleine
Eni koch.-ABoor. m. Mläs..
kl. Waiieleii'ci, zu kauiev
aeluckl Adierilraste 7. l

Flaschen, Papier
Horten, Metall. Felle

:_ Neutuch —
t D Sivver Rielilktr. II
_Tclevlion 4878._

Korken
Flaschen, Weinklsten
Strokhülken. Nnpler
Lumven u dal. kaust stetsAaer.
WeNribstr, 2l _ tel .,3930.

Rotweinslaschen
% Liter kaust Vrunnen-
kontor. Svieaelaalle 7.

LMPN. Flllslheil
Pavier wi»d abaebokt «n
»herb Preis . 2 . Sivver
£r «n ien ftr_ 23,_J clJjiZi

Stiefmntterchen
zu faulen acsucht.

llarl Brömser.
Kra nfsurter Siraste 122.

Kücken-Absälle
, von Hotels Bestickt. Näb.

8!abrradma »tel ii. Schlauch M. B, Bierü «idt, Trben-
ges Wiemer . Herderstr . 5. ' beim er Strastr 20. Part r.

Mieten, Gold- und Silbersaehen
Bestwke , Aufsfitze,
kauft ru aller¬
höchst . Preisen

Service, Pfandsch .. Zahmrehl -se
N’eneasse 19, 2.
Tel phon 3331.Stemtnet,

= Schmucksachen=
Pfandscheine. Brillanten. Bestecke. Leuchter. « uffLtze,

--- -- Zahnpedisse-----
Brenuftlfte, Sleikchlatin, ffiti ifin 'irumente und Pelze

k-mft zn hoben Preisen
Jul . Rosenfeld,

Wagernanustraste Ift. Teledbou 3964.
Pfandscheine von Franffnr «. Mainz u. Wiesbaden.

Iah zahle stle allerhiv -hsten Preise stir alt»

Zahngebisse,
Brennsflfte , R,esnp1a<ln. Gold- nnst Sllhersachnn,Brillanten

Leuchter , Pokale . Anfs&tz«, Beste«de, Pfandschein»
»on Wieshaden . Mainz. Frankfurt.

t . Grossbut,
Bitte genau auf Nr. 27 , I . Stock , zu achten.

Höchste Prelle rri rlt man beim Verfaul von

Militär-Kleider»Schuhen
ivwe ftamahbm , Koffer . Mufifinstr »menten, Wöbet,
KearrLder, rlrftr .- u. plotozr AZch' raten , Romane.

HauShaitSfachen und Waren aller Art im
GelcgeichcitskgttsdgusE. Ludwig,

Ü Mauritiusstr. 6.

Planogut erhalten zu kaufen gesucht.
BchrifU Angetiole an

Sdhodt , X ‘75

Einzelne Möbelstücke
Cait}e Einrichtungen

kauft stets Frlfi Darmstadt,
Frankenstrabe 25.

Blechkannen - Dosen
LebertranEmuIkionflakSea

kauft Sauer , Slöbenitr. Iß. Fernruf «971.

( liiili’miiil
Französisch!

T<w,es- u Abendkurse für
tlnfänaerinnen i'ckuell-
fiirbrriib. MonaiSBl 9 Di.
f fint '.-n unter 0 G99 an
bta LaabL -Bniaa.

Französisch!
besonder « Konversation.

LehramtsaRsessor str in.
DreiweidenstraOe 3. 2.

Dame
erteilt aründl französisch.
ÄvnBcrtutiogs . Unteiriclit.
Bro Stunde I Mk. k>'f u.
U. 7VÜ an de» Laadl .-AL

Mainz Fli >3
Kais. Frievrichdr . SL.

Po bild. s. Eini..OterIes.
Prim u. Abitur., auch s
Dam.Tog.-u.Abenokurie.
Aug. >917 n. F«br . 1918
bestand.jämtl .Zchülerber

foltsjdttiler
erlangt, nach kaum Ijä r.
Parlier d. Ci j -Frriw .«
Zrugn.» n. die Reche ffir
Lberseknnda. Pro v frei.
Lvrechstdn. I >—' /, !Uhr.

vnfpr. 3173.

Wmn-IMMml!
k̂ ranz ^ Englisch, Deutsch.
Nnterristit. Aast hiliei«u»d.
Ueberseftnnaen. OtesuLe.

^ Fabnstrafte 24. 3. _
Dame narb 14i Tatin.

keil aus itiankreick zurück
erteilt
französischenUnterricht.
Doftheimer Str . 2t 2.

LlWölHA
linterridjt

f. Erwachsene i. Kurien
Bonn., iiackniittaa ? u.
abends oder in Privat»
stunden erteilt

Sjera.i!.ffl!mi5!i!!n
Kauf m PriBlitscknile

Divlom . Handi Islebrer
ttirstiaall» 22 l„

an der Luiseniirufte.

Griindl . Klavierunterr.
erteilt kons. ueb. Lehrrrin,
2 Lest, wcktl.. 12 Mk. mtl.
Oft u. 0» 689 TagbL-Vl.

K!»willeabastrr
Atmung ? Nnterristit

als Varb. f. Ne>a »a !ow
AtmungS- u Willens.

Olftmnnstif
bervorraa kür dkerBBle
Schwäch! und Blutarme
r ndiv duell Eiuzel saw.
MrnBBenunterrscht. Vnkr.
n E 564 Taabl -Verkag.

l.Deutsche AutomobüfachschulsS&A18SZ

Chmiffeur-Schuls
Vom Ministerium ermächtigte Aushildungs*

stÄttr Tür Führer von Kraftfahrzeugen.
Kurse am I. u. 15. jeden Monate. Telephon 940.

Nebine den Verdacht aea.

W . Christ
hiermit Zurück

Är lt Rück Doftbeii,
^SstnerÜLiner Lt .akx z'

'OSCÄM monati .rtaten,
Zahlung , verleiht Pßi
H . Blume , Hamburg

Schuhkurse
f. Rahme«. , nm wendbare u. Ragelarbelt . Reparatur

auf ameritanische Art ohne Nabt.
Annahme von Bestellungenaus eleg. DameixSchuhr.

Anmeldunaen non 12—2 Uhr
im Smsus . Herrn,zartenstratze ». l Zt.

(Setloren-Echmden
Verloren

zwei 20-Mgrlistieine ank
'«em Wege Wilbelmstrafte.
Langgaiie. Sounencierlwr
Strafte . Abz. a. Bel Vens.
Gudrun . Abeagstreftr 5.

Verl. Sonnlag schwarze
Moireetaschr, ?!. Futt .wal
m. ,üwick.. Portem . m.
u Rokenkr. Belobn. Weid-
mann . Ssttarnhoritstr . 35.

10  Ä . Moiiiiunr
fltisammen'eab. Steck.

sckln"el in Radelsch'aK m
0 Babrunaen verloren
Abnab» erbeten in

Eikenbanblnna Steil ».
_MoriKitrafte tz._

Schirm
Bcrfmifrfil Mittwoch oder
Dounersiaa BO' in SFcfie
bei ibrifftir Kraft Doft.
beimer Str . Aboiiaeben
Treiweidenstr . Z 3 lintS.

^GsschMEWsshlMgenl
El. bal. Mist.. It. Ab"ndt.

Bauer . Mickelsbecg 7. l.

Französische
Up.herzpJ&mg en

Ein-u,Ausfuhr-
Grnnh miyunti en

Eingaben
an d . /ranz . Pehördev

fertigt
Julius TribouleL

Fri *ririt '.hj>tr , .?/ , Part.

Übersetzungen.
Deutsch. Kranz. Englisch.
Bneie usw. bill. u. Dislr.
Dodbe.mcl S trafte 20. 2.

llbenieh« Soljtleii
ieder Art mit

Lastauto
wie Ansiabr . v. Wngaon»
u. sonst. Transvorte für
Stadt - u. Landlr . W e».
baden. Mainz . Höchst und
Rbeinaau . Kreir . Bestell,
werden sorakältia und
Bnnttlick ausaefnbrt.

Adolf Schäker,
yierftadt . Vlumenstr . fA.
Boten-Mhrwerk

uacki Lllninz kt zurück ied
Ton K Taut. Tokbeiinr»
Strafte I09. Dkl. 2372.^
Erf. Gärtner

nimm! nock einia» Herr-
ickaktsnar' en oder einen
aroften Obst- u. Vemü ' e.
«nrlen in aewillenb it!e
P ' wge 9Mb bei Blum.
Nüderstrafte 4. Tort _

Stärfe . n. feine Wällbe
wird z Wusckenu. Bügeln
angcn ifrau Westenberger.
Btückerstrafte 26.

Damen*njerrenfleiiier
?(pfertimina narb Maft
Wenden Mod Umarbeit
zu woftiaen Preisen.

L Kritkchaan.
Morivstrafte 20. Laden

Perfekte
Schneiderin

emBr'eblt kick zur Ans t>
Kleidern Mänteln Kost,
llinänderiinae » w niisae
tübrt . Möftiae Preise

M Cef̂ rftfeoel.
Wi belmincnstrafte 6.S(öneiiurinemj)lieöinr

tm Ankert ii llmönheri 1
von K eidein Nocken und
Blusen bei wäfti». Preis
!>abnstrgfte 19 Parterre
Perl . Weiststickerin emvt

>'!ch Bertramstraftr 18. E.
R. Wäsch» an z. A" ?b»K
Weingauer Dir . 3. S .JJ5.

Stärkwäsche
z Watch u Bügeln n. an
Eaenolf Biiloivstr. 9 llllb.

Wasch, u. Plät,anstall.
Eurd -nensBr Hans Krickel.
R »de?be.nwf Ttr . 30. _
Wäsche z. Wasch, u. Vlla.
wird anoeirommen. ürau
Kilian . Heftlock. Wiesbod
Wt'-afte 21._ _ _

Ptarb 'ncn w. aesftannt
Pleichllcofte. ,40. .3 links._
Elegante‘Röielpflege.

Abt Rogent
_Moriftstrafte 17. 2.
©<fiHnbeit?Bfl., RaaelBkl.

Ärirha Michek. Tounus»
llraftê jlb, 2.  am , Kochbr._
Etektr . Vibralions-

SchöflNits-lapIpfleu
&nny Köpfer, laügj 39, II.

Schweb 0'iimnostlf
übt ans Midi Lf.noli,
Kirchgaile 49. I.

[ Verschied« ^
Sur Herausaabe eines

zeitaemäft Mnnaisblaltis
stir dos drsevte <feebtei
m rb ein

»M
acfiirW. rfferfen u K 702
an den  Tagbl .-Verlaa ._

Wer leibt
anstäiid. Familie .800 Mf.
gegen inonntl N ickzabl. n.
Sickvebeil? Ofs. unter
L. 706 an den Tagbl .̂ erl.

Welcher Maücur maK
elektrische

Vibrations -Massaae?
Anaebote m. Vre 'sangab«
u^ ,S.. 703̂ .Tagbl .-Ber.gq,
HandrolLchen

zu leiben ob. kaickeng»s
Bouillon , Tvftb Str . 8(£

Wer tauscht
irob sonn. I-S.-W Bah
Kückie ui'w.. Hockv.. Nrhz
Drei ' -Kircke. aeaen ruh
obaesckl. 1- 2-8 -Wokirz
io»ck ldrontsp lf Ott.
F. 706 an den Taadl .-l

Di « Dame,
wylcke am 30. 3. in der
Markt strckic lSckn's l.t bei
der Kontirmotion den
Damensckirm irrtümlich
verwechselte ist erkannt »
wird neb . den selben Karst
strat-e 39 3 l.. <• Kl
uiiizntauschen. andernkaÄ
^iwe .acJ .rto.n; _ _

ZMgv Wk«
nock zu Houle bet Eltern,
möchte kick Bienen irom l.»
Suwacks eine Wobn ein«
Nichtenu litte ! Herrickast.
ihm billig Möbel ZU »erll
idrift Earls bei Schiikz.
Kl. schwaldastier Str . 14.
Für Brautleute!

Aiickkund• Dame vermitt.
reell u. diskret d Anlauk
von Herrschoftsmobi'igr.
mich Kunst, und Sckmiick«
ftiden Berbinduiia in
fi’uiiten Kreisen (fr ''itleAnaebote ii. Ainträa » u.
S . 654 Taabl .Verlag.

Wer schenkt
armem krankem K'vds
einen Klavv - ftabritubl?
Dfterten unter 56 an
Tagbl.-Swast.. ^ Biswarckr,
WetckeS Wasch, n. Piiaest
Geschäft in Nambach fmii
?leistiel nimmt Wäistie J.
'Rafrben u. Bügeln an u.
ieferi dieselbe tadellos?
üekällige Angebote unter
5). 702 «t;i den Taabl.»
3erlnq_erbiicn . ..i l

6 ne aroft» Hobelbank
hwh  eine kleinere ZN
'erlausch Näb. Hranien«
strafte 34. Hth. 2 links.

M ZlegeMls
täalich aeluckt Kuckel.
Lnisenvlaft 8 3 links._ _

Siegen
nimmt in Pension . Een.
Offerten unter K. 703 an
den Tw' bl.-Perlaa ._ _

Snm Decken
reinrall . deutsch Schäker«
bund gesucht. Oks. untc«
M. 56 Tagbl .-Sweigistclle^

Damen ksnd l. Aiikn b.
Kran W Ott . staa' l aevr.
Heb.. Mainz . Nbeinstr.Hi«

Kaufmann,
28 Sabre , in Lebensstelll.
w Zwecks Heirat nnt >«.
Dame fin auten Be' b' st
t.iiTrttl in Verbindung ZU
tuten zwecks chbe Dis c.
Ebunft ' stw. Okk. event.
inögl mit Bild u K. 697
an den  Taabl .-Verlag— .

Witwer
48 Inbre , asteinstechend. such!
eine gut>it. Dame
zwecks Heirat.
W twe obue Kinder nicht
nn»aeich'., nicht unter 35A
Vermögen erwünscht. Aul
ernstgem. O s. dsth»
we'che« umgeh, zurückge!.
wird, unter 2. 635 an !**
Tagbl.-Verlag.

Osterwun̂ch!
Guterzoa Mädstwn , *«

Lande, mit svät. Vermag»
katbal 27 ist. w. a d eh
Weae mit Grtchgstsii»" '«
bekennt zu werden Zweck»

baldiner Heirat, ,
Offerten unter O 703 o»
den Taalst .Verlag- — »

WiiO.MA»
27 rtabre alt . iust'.t
Beka,-iitsch<if : e.
mit Kind auf die.  Wea«
zwecks Heirat Ok ert «»

_ _ S 706 Taub!..Verlag- ^  :

Heirat.
Bin 30 I , au» gut. Haute, lehr gemütv., nett, tsichm
u. gewandt, cg. 2>t,N0N Mk. Perm. u. möchte, da "
mir an Herrendek. se lt. bdi . Herrn zwecke Heiial kenn,
lern, in ge»ch>»tei Pvsstion von ang Äeufter», iu>n^
Liesen u. gut. vornehm. Eharakler. Diskr. '' lin-nwöG'
zu^cjich. Eliiftgein. Lj >. u. ü . 704 a. d. rgtzdste^



Morgen

J.Hertz

TRAUER
tltSntel/ Blufen

Ulet er/ Jackenkleider
Lücke/ UiUerröcke

Maß - Knfertlgung so fori.

Skr. 147 . Mttttvoch , g . April fffi a,

Sch lafzimmer
Kireehbawm, Dirke, Nußbaum, Eiche usw.

Küchen
Kiefern, naturlautiert.

Speise - u. Wohnzimmer
Einzelne Möbel in poL  u , lackiert

GebrüderLeieher
Oranienntraße 0.  385

Sonnenberg.
Weigerung gen zwei EmMm.
Die Erben Philipp Bach lassen am Samstag dev!

z April d. 3 >.» abends 6 Uhr, im Rathause in Tonnen» j
Jerij ;wei Grundstücke, Distr. „Ober der Dietenmühie"
(an der Bi -gertstraste), Sbö&e 9.88 ar und 10,17 ar,
k»wi lin öffentlich an den Meistbietenden versteigern.

Die Bersleigerungsbedingungen liegen im Rathaus, j
Zimmer Nr. 3, zur Einsicht aus.

%_ I A. der Erben: g. « ach.

WiEG - LeMMn - bMiMr KgMchÄ
mit laudwirt chastlichem Charakter,

klosdildung zur Wirtschaft le reri» mit zweiiShrmem
Lehrgang und staa licher Prüfung Beginn Spteinber.
Wirtschaftliche FrauenschuLe

a. Hausbeamti nueu-Lurse: Beginn September,
d. « uSbilsung für das tiftm Haus im stoche« und

Haucwirtschaft, « artenbau und Kleintierzucht. Beginn
Lsteru und Ee- tember. T I02

Prospekte durch die VorsteherinS. Büchner.

Kaufmännische
PriVatschule

Walter Paul

Wiesbadener Tagdlatl.
li6t2j § s l 'SlsxiLorimmirTt .Sr'

2163
Dentist,

Erstes Vielt . Jette 7.
«ckreibmafchlnen-

GrleeenheitSkäufe wieder
eingetioiren be' Strittet,
Nikolasstraste 24.  Färb-
D&tibcr u. Papiere b'lli

Xrrostraüo 31, 1

Zesuohu. fach
mann. Leratg. flnfigwe] i kostenlos . .

Karte genügt.

-BLJB B 1 | (T1"ai“r nt . weiß, eichen' oder blau'rau lack., mit fst.
Berglasung, von t̂S75.—an.

Hch. GechM . Mch . Z
!Mombacher Str. 9, 2 St .,

direkt hinterd. Hauptl ahnh.

ÄusVexZauf.
Einen flnTuii feaRenlos
gereinigt und aufgebügell erhält man durch

kreidergrr&Eapi’ain
46 Webergasse :: Wehergasse 46

sofern man sich deren
Insfarad - Halfungs - WerfesfSffe
für Anzüge und Uniformen im Abonnement
bedient . — H rren- u. Dameeschneiderei (Ver¬
arbeitung aller zugegeb. Stoffe). — Wenden,

g Aenderu, Modernisierest, Kunststopferel.
rtTBTiTinrB wrr r in ris

r
rote Eckendorfer , gelbe Eckendorfer Vilmorin,

allerbeste Spezialzüehtungen,

5 Pfund Mk. 3.2©,
ferner empfehle

alle Sorten
S3

Kassen- tt. Einzelunterricht. Tages- a. Abeudlehrgäuge.
Hirnographie, Maschinenschreiben. Deutich, Schönichrekben
Rundschrift. Rechnen. Briefverkebr, Buchführung, Geschäfts-
brtriebslehre, Vechie!» und Schecklehre, Lontorarbeiten

fremde Sprachen, Esperanto.

B  Beginn des Sommer »Halbjahres_ Anfang  April.

in gut keimender , sortenechter Ware.

ifi u

Samenbau uni Samenhandlung,
Marktstr . 32 Wiesbaden Marktstr. 321

eigene grosse Samenkulturen.

Beginn eines neuen AnsS-ger.
Surf S Mittwoch, L. M-ril 1919,
'abends7 Uhr, „Hotel Römer",
Büdingenstmße8. Unterrichts,
gcld >2 Mk. § tozefcher St ro-
graphe: -Verein E. S. Stolze»
Sch eh.

MnrQ3 .6d .6r'

Michelsbarg 23, I., Ecke Schwalbacher Str.
Uhren, Bold- u, Süfeerwaren.

Passende Konfirmations -Geschenke.j

G. Schmuck
Gelier für feine DamLnschusiderei

verzogen nach

Rheinftr. 117. 2. St.

era

Stroh, u. stikahntsormen.
Sckleier Stroli&ortcn
Blumen u sonitiaeS Pub-
juhefiür. auch für Cavot-b»te. im rönnen ob. ein.
-rein billin abzueeben.

Hoffmann
SWl>enstratze. 12^ 1. . Stock.

Wasserglas
l waaarn. und fafcweife.
I lm-fend abzumbenc.Mel.Mulm.12.

Ne-- Osteresfckenke
in §>andsch.. Takckent. n.
Eckimuckknst. mit Türkis-
cllos u Mal. v. 30 Mk. a.
Brobenvst das. i Sedans
Midi Smols. Kircka,49^

Farbbänder
für Adler- SckreibmasÄ..
sdiiedcnsware. Stück 8 M

Paul Sulaberaer
Mörtkn'tr. 17.  Tel . 17M

Techn. OeLe
aller Art kauft

8 . M , Mrn  3 2 .

Suchen
Sie lohnende und in
jeder Familie gern ge¬
kaufte Artikel, so be¬
stellen Sie
eine Probe - Düte als
Muster uusers vielge-
rühmten u. bestens aus-
prodierten feuer- und
wasserfesten Emaille-
Kittes „Blumol ". Der
Verlauf ist leicht bei
hohem

Verdienst
i Der Versuch führt zu
l Nachbestellungen. Beste
j Gelegenst, für Wieder-
dVerkäufer, Detaillisten
1ss. sonst. Geschäftsleute.
| Zu staben in d. Nepar.-
IAnstall 2 Blum , Wies¬

baden. M'icLel sberg 15. ^

Mm  AAHoh. trotfei,
ofenfertig geschnitten und gespalten, 361

Smttmv  6 Mk.
frei Keller.

Kohlen°Ko«tor für Ruhrkohlen

iFrEesMda Zander
Adrlheidstratz« 44. — Tel. 1048.

Rem Buchen-BrennholZ
Meter lg. im Waggon frei Wiesbaden und Umgeg.

Scheitholz, trocken, Fällung 1917/18 .srntncr Mk. 4.23
Scheitholz, Fällung 1918/19 . . . Zentner MI. 8 .S0
Rotten, Fäll» rg 1918/19 . . . . Zentner Mk. 3 .30
bei Abnahme mehrerer Waggons entsprechend bi'liger.

Näheres Wettritzpras.e ll , Zigarrergeschäft.

vorjähr. Füllung, in Ofenlänge geschnitten,
ab Platz 8 .25

ab S Ztr. ans Haus geliefert Mk. 5 .73
gern. Hartholz ab Platz Mk. 4 .73

S Ztr. ad Platz frei ans Haus geliefert Mk. 8 .23

Müüh  l . Hei
Kirchgasse 15. Teleph. 6072.
Bestellungen beim Portier Hotel Nonnenhof abzugeben.

JKM « , Transporte. Umzüge

Der Reiter lange
Stiefel träg^ i

Mit Erd&l werden
sie gepfiegtl

•̂ irfrftfiBrnf«rt und eckte
0'e,vl'r»r"en-en Drsnerie

\ Backe Tannnsstraste 5._
DMötkS LlMKM

I Pfund 30 Pf emöf Kilo.
Kaiser-fr'riedrch-Riiia 38.

|finaano Rieblstxaste.._iSHlfOW
l» Qualität

IStück von 1.50 Mk. an.
Drvaerie BrostnSkti.

Bahnstotstrake>2.
Teleobon 404-1.

Umzüge
Imit eine« ^ederrolle be-
I sorgt billig. Cstr. Klstz,
i WÜrttzst raste 4fl. £>. P . r.
. Umzüge. Transporte

aller Art besorgt billb
Bo-uillon,̂ ,Dodb. Str . 86

sobwarr- gsld - braun
AÛ inherstelipr;

Wer»er L Mertx, II-,In,.

lliatobenzol I Kopfwäschen1.50,

L.ScbeHesberg*8̂
BofbncMrackerei

F,7[ I liitart:„Tiiiuuutr
1 fertigt in kür***ter Zeit in
i«*der gewünscht. Aus»t&ttung

adle

all« Art
Ausladen von Waggons, einzel. Zentner Kok». Holz
und Kohlen besorgt
Weimer, Ludwigstratze 6. Telephon 2614.

Madie meine werfe Kundschaft auf*
merksam , daß ich während des Sommers

Pelzsadiesa
aller Art gegen Motten , Diebstah ! u.
Feuerschaden aufbewahrc . FUr
sorgfölfige Behandlung wird garanfiert

Oesdswlster Betz
Inh . HENRIETTE BETZ

Gr. Burgsfr . O.  III. Gr. Burgsfr . Q, ÜL
WerkstKäe für mod . Pelz - Bekleidung.

ein Waggon, sorrie Aulobe triebsstoff eingelroffeu
Jedes Quantum ahiugeben

Aufomobll-Centrale
Bahnhof t̂raße 20.

TcL 6161.

mit Frisur und Ondulation , im Abonnement.
Separate Kabinen. Saubere Bedienung.

Friseur P . Schmidt , Taunusstr. 43.

Habe meine Nktto• Reparatur ° Werkstatt
7" Frankenstraße7 nach Dotztzelmer Str . 20
^ A. Brezina.

n. ek II»id
bei {jeder » Pferde-

ein sieber und schnell wirkendes,
daher am-h llllircg Heilmittel.

"Waerlage: Oranlen- Drogerie Robert Sauter,
»eiephon 1050, Wirsba ien. Oranienstraße 50,

Ecke Goethestraße, 332

Räude

ohne Marken

lesslpolve
Pfd

gute Ware Seif pezialftft FräSzesc Meyer
erostr In. Teleah 21

und

in nur beste»
Ware.

Hsrm. Rump
Moritzstr. 7.

Damsn
I bess. Dürgerkreise, äußerst redegrw., welche den festen

Willen haben, sich eine gute Existenzz. gründen, wollen
chre Adr. behufs pers. Aückspr. unter Chijs« 6 . 764 im

{Tagbl.-Perlag abgeberi.

Iraner Orni’̂ achen.

Traaer-Sa duagss ta Brial-
itd Kartea!sr>&, Basaors-
sad Dinlsa aaga-Cansn mH
i'raaerrand, Todes Anxai es
als Zeitnogsbei ajen, fieeä-

rafa andGabredea
' Aafdrccke aci Sramsäblaifes

l(SfgnlsesttintteBoi )cn)
Lterbesä.le.

Am 29. Mürz : Berber Wilhelm
Schwan. 89 Jahre ; Arbeiter
Hermann Marschall, 68 I . .
Hachhalier Eduard Mal ;, 8d I
— SO. : Ehefrau Johannette
«hrj  ge 'o. Weinig, 47 3 . ; Pri.
»aller Ferdinand Duensing.
!>2 3 . ; Näherin Margareie
'veu>, 583 . ; Dekoraiionsinaler
einrich Eisenmenger, 59 I . ;

Jittue Maria ffiiernu ged
fttät ' fel, 453 . ; Maria Lambach,
ohne Berus, 76I .; gabriibe !ige>
Friedrich Mber! Slaekr , 6ü I.
- 81. : Ehefrau Nach«,ine
Lchmidt gib. Lcheuern, 81  I.

S!WWMiSMS «V “ffi“
verarbeitet nur

= = Prima KernLeder — -
Hrrren-Sohlen 8/ .̂ Damen-Sohlen 6 !̂

Lieferzeit 1—2 Tags.

r Urgesitii ^a
putzt alle Metalle, für Hotels auch Kiloweiso.
Spezial tat der Schloßdrogerie Sieben, Marktstr. g.

Am 30. März 1919 entschlief sanft im
hiesigen Städtischen Krankenhaus

geb. Fraenckel
Hof-IusL!zraLsrsitwe.

Die Beisetzung findet am Freitag, den
4. April 1919. nachmittags3'/« Uhr, von der
Lerchenl)alle des Südfriedhosesaus statt.
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Sur tfcxkwe ftoui

CrcftideencrSme
Tube 3.—, Dose M 6 .—

fetthaltig und deshalb
auch sehr geeignet vor
Anwendung von Puder.

Sur gfctozcnde Kaut

Jeri-Creinef# ei
Tube FL 0.30 ; 1.10 , 2.00
Porzellan -Dose . Ji  7 .00

Dr. M. CUkrshdm
Wiesbaden Wilhelmstraße 88.

Fernsprecher 8007.
K48

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt,
18 kar . Gold 750
14 kar . Gold 585 ff

8 kar dt. Gold 333 -in so
k . * • angestempelt von Mit,

Bök , Tiircf)gasse 70

Gardinen !

Dekorationen
LäufenStoffe
BOrden und dergl.

In grosser Auswahl
besonders preiswert]

FRANK
&MARX

KlU

Große Auswahl in
Hccfimodernen

Schlafzimmern
in Mahasr., Nußb ., Eich .. Röst ., Birk ., weiß emnill . .
in wunderbar . Formen , mit 2- u. 3 ttlr . ßitiegelschr.
von SSS , 750 , 8LS , SOO, 970 , USO , 1949,
SSL« . «DNS. 4950 , 2800 , L7.S0 , 2500 , 2700,
2800 , 3200 , 3303 , 3708 Mk.

Eüegatst © Speisesimmes * .
von 1500 bis 5000 Mk.

Wehrazisnm -er von 490 Mk,  an.

WseZ - fC^ cbsnecnrichtungen
von 230 bis 380 Mk.

Büfette , Vertikos , Kleitierschränke , Splegelsehränkc,
Rüchenschriinke , BtieherscLränke , Schreibtische,
Diwans , Chaiselongues , Tische, Stühle , Betten in allen
Preislagen , Matratzen , Patentrahmen in allen Größen.

Ferner in OeSegenhsitsküufen
Schlafzimmer , nußb . pol., m. gr . Spiegelschr . 1350.
Mehrere Sp isczimmer und Saion - Einrlchtnnren,
Schreibtische (Arrserik. Rollpult ), Kleidorsch ranke.
Beti 021, Deckbetten , Diwans , mehr . Sofas m. 2 Sess.,
Büfetts , Vertikos , alles zu zeitgemäß billigen Preisen.Möbel-Bauer, W:!lrias,r-51Tel . 3246 . s

Georg Diez
Xapelcnhaua LulsenpJaLtz 4

Fernsprecher 3025
empfiehl ! Tapeten ln guten Qyall-
fäfen u . besonders schönen Muster¬
ungen aru bekaant tilMlgen Preisen.

5a Boiäfflerrwachs für Linoleum u. Parkett.

MWWÄlMWtcheiWg
M » «es z . Aril a . .

vorm. ft»/*Uhr und nachm. 8 llhr nnfangend, versteigere
ich im Auftrcui der Herren Nach aßpfieger folgende
Mobilien us>v. öffentlich meistbietend freiwillig gegen
Barzahlung in meinem neuen Bersreigerungslokal

AKochMA hstzitt
1, Nachlaß:

als: 1 komplettes Bett , 1 Bücherschrank, 1 Kommode,
1 Vertiko, 2 Zimmertische, 1 Sofa, 6 verschiedene
Stülrle, Spiegel, Bilder, Etageren, Wandkonsolen,
1 Kückenschrank, Tisch und 2 Stühle , 2 Wandbretter,
1 Nachttisch, Küchen« und Hausgeräte und ver¬
schiedenes mehr.

Clrcusgebäucle
Nlkolasstr.

Heute
naofimlttags3

und abends
7 Uhr.

£1. Nachlaß:
Nachmittags 3 Uhr kommen tum Rusgebot : 2 kompl

Betten , 3 K!e!derlchrä»ke, i Waschkommode, l Nacht¬
tisch, 1 Nustv.-Beniko, I Kirschb.-Kemmode, : Cosa,
I großer, runder Tisch, 6 Nußb.-Stühle verschied,
andere Stühle , I gepolsterter Ce sel, verschied. N.PP-
tischchen, 1 Gold'piegcl, l Regulator, 1 Anzahl Oei-
gemälde und sonstige Bilder , 2 Küchenschränke,
Küchentisch, 2 Stü -ble, Ablau'brett . Gasherd, Tonnen»
gornitur , Küchenuhr, Eimnachtövfe. Balkon- und
Gartenmbbel, Walutenlilien, l Schlitten, Kinder¬
spielsachen. low e eine große Partie Glas , Porzellan,
Küchen- und Kochgeschirr und vieles mehr.

Adam Bender
Auktionator n. Taxstor.

Geschäftslokal: 28  Moritzstratze 28 .
Telephon <817.

NB . Mein Geschäftelokal und Büro befindet sich von
heute ab Morißstr . äs . jag ~ Groste Helle Räume. "MS

mit
mit

Wege« Abreise versteigere ich zufolge Auftrags

morgen Donnerstag» 3. April,
vormittags O1/* Uhr beginnend, in der Wohnung

52  WÄchA Sir.52,1.KSM
lEcke Wellritzftratzrl

nachverzeichnete Mobiliargegenstände:
kSWl. 6ih!gWmöl-NüMüli!ßfit lüch.

best, aus : 2 Metallbetten m. Matratzen u. Feder
betten, 2 tür . Spiegelschrank, Waschto kette
Marmor lind Spi'eaelaufsatz, 2 Nachttische
Marmor , Handtuchhalter,

Nußbc-u. lecke te Betten, 1- u. 2 tür . Kleiderschränke,
Waschkommodenmit u. ohne Marmor, Nußb.«
Damen-Schreibtisch, Pfeiler - und andere Spiegel,
Eich«Kredenz, runde, ovale und viereckige Ti che,
Nivp- und Bauerntis de, Etageren , Stühle aller
Art, Kommoden, Konsole, Cich.-Flurgardervbe,
Palmständer, P !ü:chzarnitur (Sofa , 4 Sessel), einz.
Polsterses el, Cl'aiselongue, Regulatcnr-Uhr, Bilder,
elektr. Beleuchtungskörper, Teppiche, Läu'er , Vor¬
lagen, Verhänge, Mesiingsrangen, Wasthgarniturcn,
2 Badeivaunen,

köWl. KOMS§Wü-ANHtMg!RMiß,
best, an?: Kückenschmnk, Anrichtem. Aufsatz, Tisch,
2 Stühle , GlaS, Pcr -ettan, Küchen«u . Kochgeschirr

und viele zu einem Haushalte gehörigen Gegenstände
reiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Besichtigung vor Beginn.

Gesrg Jager
Anittorator und Taxstor.

GeschS' tSlofal: Mttritzftr . 22. Gegr. !8!>7. Tel. 2448.

Pferde-u.Fuhrwe^s-IrwenLar-
Werstsrgerung.

Wegen Aufgabe des Hserdcfuhrtvrrks-BetricveS läßt
Herr Franz Beker am outag, den 7. April er.,
morgens 1« Uhr beginnend, in seiner Behausung

16  Wiesbadener Dir . 16  m Gsnnenbrrg.
Endstattou der Elektrisch ni Bahn,

olgendes Fuhrwerks - Inventar freiwillig meistbietend
gegen Barzahlung versteigern, als:

2 AW - WM -ZchGÄhe , 8- Wb Z- Mtz.
I leiäiteS Hnlbrerdeck, neu mibgechigeu , I Halb«
verdeck mit Kupeeaufsal . für Droschke geeignet, ein
herrsch. Sch! tten, 1 zweisp. leichter Fuhrwazen , enge

pur , l Federrotle mit 1.80 m hohen Kasteubrettern,
1 Schneppkarren, 2 leichte Karren, geeignet s. Gärtner,
2 silbrrplattierte zwrisp. Psadegeschirre darunter
eiuS wie uei«, 1 Paar Brnstpiattgeschirre, I schwarzes
zweisp. Pferdegeschirr, 2 stb Mattierte einsp. Pferde¬
geschirre, darunter eins wie neu . einzelne SeleUs
und Hintergeschirre, einzelne eng ische Kummete, e-rt
zweiip. Fuhrgeschirr, kompl., 1 Karren 'atiel , kompl..
versched. Spitzlummete, < Paar woll. Unterlegdecken
2 Paar led. Rependecken, l wasserdichte Rollenpian,
d v. woll. Decken, ver ch. led. Fußsäcke, versch. Kutscher«
Liorecmäiitel, wie neu, versch. Kmscher-Sommerröcke,
I Pelzmante ' und noch viele zum leichtenu. schweren
Fuhrwerk gehörende Utensilien.

Bejichtigung am BetfteigerungStagevor Beginn.

MAN ML LLL-'L
Tel. 2941. — 28 SchwaiüacherStrotze 23. — Tel. 2941.

Scbmlsrsesls [Silberseife]
Weisse

säurefreie
von hoher Schaum - und Reinigungskraft liefert
in 20-, 40- u. 100-Pfund -Kübeln (IO-Pfd -Probe-
Eimer Mk. 22.— Nachm ., Grossisten u. Wieder¬
verkäufer hoher Rabatts . Fl

®ns *av Scitnelder , CHIn a . S?!a.
Cliem. Produkte , Han «arii :gß3 . Fernspr . B 3306.
. - Solvente Vertreter überall gesucht —, . .

ODEON
Moderne Lichtepleij

hirciig . 18. Tel. 3031.
Fiaker llr.  101.

1Sensationell . Detektiv-
| Schauspiel in 4 Akten.

iisrliifflstüiln
Drama aus dem bayr.

Hochland . 4 Akt 1.
1Bcrriichc Natnr Hlder!

| Vorziigl. Dar teüiinjl
' (Spielzeit von 4-10 Uhr.

Nachmittags
d. ungekürzte

Abend-Prigratnm.
Kinder

Kater 12 Jahren zahlen
nachm, halbe Preise.

Heute Erstauftreten
der LOHCH-Familie.

Unerreichte ikarissh: SpielsI
[12 Persenen.] F 17

Vorverkauf bei Sern &
Schattanfels.Kais .-Friedr .-Pl.

JeJiBS Bsrnass, Kirchg ., sowie
ab 10 Uhr an der Circuskassa.

r- U.T.-
| Schlaicr -ProgKimsn!

las zwalta Ub.
Großes Sensat ons-
Draina in 5 Akten,

Hauptdarsteller:
Hervorragende

ntrdkehc Künstler.

laraaisksjäsp
Köstliches Lustspiel

in 2 Akten.

MiUMM»

late
MMMwlM
WnwMbm.

Monopol
Wilhelmstraße8.
Maria Hein

| bie gern gesehene üünst.lerm in
Der Chektifter.

\ Reizend. Lustspiel, 4 Akte.
Der Gezeichnete.
Ein Künstler»- chichal.

In der Hauptrolle:
Sadjah Gezza

svom OSmnnisch. T . eater
in Pera.

!Spielzeit von 4—10 Mir

öf

S
tr:
Ml
de
w<
mi
fei
P
S
Ur
wi
fij
UN

NAisr
Oorndim skmililiiiiEC nufrnML

Blmslrant S.

Goldene Trauringe
stets auf Lager. Durch eigene Anfertigung preiswert.

Joii . ICühra , ßüfdschmlsdamsistsr
Laaaf r̂usse 42 (im Hotel Adler). 330

Ankaufv. Erillantan,alt.Geldu. Silber zu K3ĉstpreisan

Msrfcinstss Pfefferminz - Zahnpulver
macht die Zähn » blendend weiß , | ‘ r na i« eji Jpij
ohne den Schmelz anzugreiten . k. uu  i !>wll ri ai

DRCßEülE BKCKE, Taumüsstraße 5.

UnsereWMlMi
u. GesEtSmume

befinden sich 31. März

M?s!McheZz
MllWZäÄ.

Tel. 63 :1.

UüsÄsrkäüf"
Blumen . Svitzen. Chiffon,
Scbleier, Flügel . Zimmrr-
manri, Lellmundstr . 5, 1.

Park Die!
Wilhelmstrasse 36.
Tügiich 71/, Uhr:

Intime

Neues Programm.
Donnerstag, 3. April!

z. ...

Kinephon
ETauimsstr. 1. n. Kochbr. jErst-rtuffiihrung.
e i Theodor Loo» 1
»der gr» c Künstler in
- dem sp- nnenden mimisch.

Drama:
I Der letzte Ganq.

Schauspielm 4 Akten.
Harry a. WachSsigrirßj

Grotesler Schtvank |
mit dem urwüchsigen Z

Komiker
Pa« seu

G ermaola« :rLIcMspiele
Schwalbacher Str . 57.

j Ab Mittwoch . 2. April:iAile.n-Lr .tauflähran . !
s>ep ItOE .ar der

| Eferso ^ itt Corvy.Großes Sitt ndrama
in 4 Akten mit

fEgede Nissen und Kart
Brenkendarf.

| Schwci ' eOeisch
»,tme Marfeesj.

I Lustspiel in 2 Akten . |
Künsttsr -Konzert

Tlaallia
jKirchg . 72 Tel. «1871
(Auf vielfach . Wunsch ! :i

Fern AndreI
in dem prächtigen
Ausstattungsstück

ein
Li der FöpnashlJ
Spielzeit : 3 bis 10 Uhr.

IVammer-
H LichtsplaiEj

Muurltlusstr . 12.
'\r 2rstauffßlmiiig.
iOlc im Kerzen

Lisfee tragenp
uspiel in 4 Akten 4| Schauspielmit

Ludwig Seck.
| Lustiges Beiprogramm
|i Spielzeit : 3 bis 10 Uhr.

1!afs. Pandes-Theat«
Mititvoch2. Apnl.

S5. Voriif :!una AdonnementL.
Traumulns.

Tragische Kmnöd >e in s Mm
»o» tl . Hah und O. Ierjchk.
Prof . Nienieyer . ArthurShrm»
Tadu ' iga . s. Krau . str . Weiiboll
Fritz. |. ®ohtt -. Vernb -HernM«
MannciDUrf . . Waller Slonbii
zltollwetn . . . Eastao Lche>»t
Lrunner . . . Eevrg
gleinltl der . . .Han»  Rodiw
Galddamn . . . Mar Andckan»
Talk. Rechlsanw . . Gust . Oldat
Hor>ve.PoI >:ei.Jnlp . . LehrmM
!nn !aschke,Poli :el!ckr. . A.Spick
Patzkourvkl.Schutzm. P . WKM
Lydia Link . . . Helga Rcimn
Schimle ,Pedell . Allred Wutich-l
Achladedach . . . Walter Zoll!»
Olga . . . . <5 . Braun -Gr»!!«
o. Neditz ) A . Seit*
Klausing I Ober - War Hatz
Pöhiniann lpriinancr BernM
Müller I Wetzrart
std'onnnell . Herm . Kreuiwieü!
Büi ' ergesellc . . Heinrich P" »«
Slnsmng 7. Ende nach S.4S Uhr.

S cliLsnz-Tkerrter.
Mi 'rwoch S. l̂nrit

TaS höhere Leben.
Komödie in 4 Akien von Herm

Sndermann . , J
V?5t)ntng . . H.
Erneste, j. Schmester . 28.
Ackerniann . s. Loztu - E. Moun
Lola , dessen rZ-rau . Küthe Ha»!«
Seltzer , Maler . . H. Kaninitz^
r̂ rau ^rawrotzki . Wem.
van Doorn . . . Hans
jvrau Goldfcü-er . H. v. Dendon
Eine Dame . . . . Ge Bah«
Anna . T-iensnnlldch. A. Weine«
, -̂eromano . 'Lnener .
Ein Ladenfrünlein . Evi WoM
Aiisanss 7, Ende nach S.15 um-

jMjtara # #
Mittwoch , 2. April.

Vormittag 11 thr : hon*«J
der Kaj .'elle I'uu ! Freudenl )«rs
ix« der Koc)ibniünüa ' Trmlil1,lu
1. Choral . Ä
2. Ouvet -türo zur OpW*1

«Grii/ri » von I.iiicke . ,
3. Bei uns z' Haua , A^ lzeI

von Strauß.
4. Preisiiod aus -*Dio Meis

siugor * von Wagner « ^
5. Potpourri aus der C?Per®.e,

«Mamsoll AngfAt*v. Becoj*
6. Vom Ff ls zum Meer , ^

von Jessel.

Aboniiemeuts-Konzß^
fcuidt. Kurorcheä!

siädt.Iiilurtg : H. Jriuer,
Ji urUapol imetster.

Nachm . 4.30 bis 6.90Nachm.
1. Ouvertüre zur Oper -

Wildschfitz * von hor^ »
2. Entr ’acte aus «La 001 |

von Ch. Gounod . r0ttc
3. Wr-tzer aus der Op ^

«Em Widzcrtraum * H
O. Strauß . op«r4. II . Finale aus d9**
•Rionzi * von R- i)0m.

h. Abendmusik von O. ^ pj
6. Fantasie aus ^ ^ Aihei^

«Tiefland * von _E; aoJ«Aiui.teiiu- VU“ . J-* zu*
7. Vorspiel zum Ul.

der Oi)er «d :s J; . ...Oper = , . „,1
ar.i Iierd * von C. Golo ‘ v0j

8. Carmen - Suite or.
G. Fizct. . . jjojar«*k. iinzu (f*m«rsih 4er
*oo J . HalVereen.
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